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Thüringer Waldbote
Amtsblatt für die Stadt Ohrdruf
mit den Ortsteilen Crawinkel, Gräfenhain und  
Wölfis und der Gemeinde Luisenthal

Crawinkel Gräfenhain WölfisLuisenthal
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Diese Ausgabe erscheint auch online.
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Nächster Redaktionsschluss: Samstag,  9. Mai 2026, bis 10.00 Uhr

Nächster Erscheinungstermin: Freitag,  22. Mai 2026
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Dienstag,
19. Mai 2026

Perthes-Apotheke Bebraer Straße 1
99894 Friedrichroda

Mittwoch,
20. Mai 2026

St. Georg-Apotheke Karl-Ernst-Straße 2
99887 Georgenthal

Donnerstag,
21. Mai 2026

Schloß-Apotheke Marktstraße 4
99885 Ohrdruf

Freitag,
22. Mai 2026

Hörsel-Apotheke Schulhög 2
99880 Hörsel,
OT Mechterstädt

Die Dienstbereitschaft beginnt jeweils um 8.00 Uhr und endet 
am nächsten Tag um dieselbe Zeit.
Die aktuellen Pläne finden Sie immer auf der Homepage der Lan-
desapothekerkammer Thüringen (www.lakt.de). Über die dort 
angebotene Umkreissuche können Sie die Notdienstapotheken 
für die nächsten drei Tage bequem einsehen (https://www.lakt.
de/notdienstsuche).
Darüber hinaus werden alle Daten regelmäßig an „aponet.de“, 
das offizielle Gesundheitsportal der deutschen ApothekerIn-
nen, übermittelt, sodass auch dort jederzeit die aktuellen Not-
diensttermine abrufbar sind (https://www.aponet.de/apotheke/
notdienstsuche).

Schießwarnung 10 / 2026

für den Standortübungsplatz „OHRDRUF“
Monat: Mai (11.05.2025 - 24.05.2025)

1. An den aufgeführten Tagen/Zeiträumen wird auf dem StO-
ÜbPl „Ohrdruf“ geschossen, gesprengt und auch außerhalb 
der angegebenen Zeiten geübt.

�

Tag Datum Sperrzeit
19. KW
08.05.2026 bis 09.05.2026 Flugbetrieb!
Freitag 08.05.2026 07:00 - 14:00
Samstag 09.05.2026
Sonntag 10.05.2026
20. KW
11.05.2026 bis 17.05.2026 Flugbetrieb!
Montag 11.05.2026 07:00 - 23:00
Dienstag 12.05.2026 07:00 - 23:00
Mittwoch 13.05.2026 07:00 - 23:00
Donnerstag 14.05.2026 07:00 - 16:30
Freitag 15.05.2026
Samstag 16.05.2026
Sonntag 17.05.2026
21. KW
11.05.2026 bis 17.05.2026 Flugbetrieb!
Montag 18.05.2026 07:00 - 20:00
Dienstag 19.05.2026 07:00 - 20:00
18.05.2026 bis 22.05.2026 Laserschießen!
Mittwoch 20.05.2026 07:00 - 20:00
Donnerstag 21.05.2026 07:00 - 20:00
Freitag 22.05.2026 07:00 - 14:00
Samstag 23.05.2026
Sonntag 24.05.2026
�

Anfang und Ende der Sperrzeiten werden bei Tag durch 
aufgezogene rot-weiße Signalkörbe und bei Nacht durch 
an den Signalmasten angebrachte rote Warnleuchten an-
gezeigt.
Auch außerhalb der angegebenen Sperrzeiten ist das Be-
treten und Befahren des StOÜbPl ohne Genehmigung der 
Leit- und Kontrollstelle verboten.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen

So funktioniert’s
Wenn Sie außerhalb der Sprechzeiten dringend ärztliche Hilfe 
benötigen und zum Beispiel nicht wissen, wo sich in Ihrer Nähe 
eine Bereitschaftsdienstpraxis befindet, wählen Sie die 116 117. 
Egal, wo Sie sich in Deutschland befinden.
Ihr Anruf wird an den für Sie zuständigen Bereitschaftsdienst 
weitergeleitet - je nach Organisation des Dienstes direkt zu ei-
nem diensthabenden Arzt oder einer Bereitschaftsdienst-Leit-
stelle. Dort erhalten Sie in jedem Fall schnell und unkompliziert 
die ärztliche Hilfe, die Sie brauchen. Der ärztliche Bereitschafts-
dienst versorgt sowohl Kassen- als auch Privatpatienten.
Krankenkassen übernehmen die Kosten für die Behandlung
Der Anruf der 116 117 ist für Sie kostenfrei. Die Kosten der Be-
handlung übernehmen die gesetzlichen und privaten Kranken-
kassen (hier abhängig vom Vertrag und Selbstbehalt).
Bei lebensbedrohlichen Notfällen alarmieren Sie bitte den Ret-
tungsdienst unter der Notrufnummer 112!

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Zahnärztliche Bereitschaftsdienst hat sich dem Ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen ange-
schlossen und ist nun ebenfalls unter der bundesweiten kosten-
freien Notrufnummer:

116 117
erreichbar.

Apothekennotdienst

Freitag,
08. Mai 2026

St. Georg-Apotheke Karl-Ernst-Straße 2
99887 Georgenthal

Samstag,
09. Mai 2026

Schloß-Apotehke Marktstraße 4
99885 Ohrdruf

Sonntag,
10. Mai 2026

Hörsel-Apotheke Schulhög 2
99880 Hörsel,
OT Mechterstädt

Montag,
11. Mai 2026

Thuringia-Apotheke Hauptstraße 40
99880 Waltershausen

Dienstag,
12. Mai 2026

Alte Apotheke Markt 7
99880 Waltershausen

Mittwoch,
13. Mai 2026

Apotheke
am Klaustor

Hauptstr. 9-11
99880 Waltershausen

Donnerstag,
14. Mai 2026

Apotheke Ibenhain Heinrich-Heine-
Straße 27a
99880 Waltershausen

Freitag,
15. Mai 2026

Berg-Apotheke Lauchagrundstr. 6
99891 Bad Tabarz

Samstag,
16. Mai 2026

Falken-Apotheke Hauptstraße 78
99897 Tambach-Dietharz

Sonntag,
17. Mail 2026

Hof-Apotheke Marktstraße 7
99894 Friedrichroda

Montag,
18. Mai 2026

Markt-Apotheke Bremer Straße 1
99880 Waltershausen
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4. Die Genehmigung der Rechtsaufsichtsbehörde wird dem 
Stadtrat in seiner Sitzung am 07.05.2026 zur Kenntnis ge-
geben.

5. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt am 08.05.2026 im 
Amtsblatt „Thüringer Waldbote“.

6. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wird gemäß § 57 
Abs. 3 ThürKO in der Zeit vom 08.05.-26.05.2026 während 
der Dienststunden zur Einsichtnahme im Rathaus Ohrdruf, 
Martkplatz 1, Finanzverwaltung Zimmer 9, ausgelegt. Bis zur 
Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
dieses Haushaltsjahres steht der Haushaltsplan zur Ein-
sichtnahme während der Dienstzeiten im Rathaus Ohrdruf, 
Marktplatz 1, Finanzverwaltung Zimmer 9 zur Verfügung 
(§ 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO und § 57 Abs. 3 Satz 3 und 4 
ThürKO)

Ohrdruf, den 16.04.2026
gez. Schambach
Bürgermeister
Hinweis gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften, die in der Thüringer Kommunal-
ordnung enthalten oder aufgrund der ThürKO erlassen worden 
sind, beim Zustandekommen vorstehender Satzung nach Ablauf 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung gemäß § 21 Abs. 4 
ThürKO nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung sind verletzt worden oder 
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde 
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die 
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Vorstehende Satzung:
Die Haushaltssatzung 2026 der Stadt Ohrdruf sowie der Hinweis 
gemäß § 21 Abs. 4 ThürKO werden hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.
gez. Schambach, Bürgermeister

Haushaltssatzung
Haushaltssatzung der Stadt Ohrdruf

(Landkreis Gotha) für das Haushaltsjahr 2026
Auf Grund des §§ 55 ff. der Thüringer Kommunalordnung erlässt 
die Stadt Ohrdruf folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2026 wird hiermit festgesetzt; er schließt

im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen mit 22.221.700,00 €
und in den Ausgaben mit 22.221.700,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen mit 7.340.000,00 €
und in den Ausgaben mit 7.340.000,00 €

ab.
§ 2

(1) Stadt Ohrdruf
(2) Stadtwirtschaft Ohrdruf
Für (1) ist keine Kreditaufnahme
und
für (2) ist eine Kreditaufnahme i. H. v. � 850.000,- €
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen vor-
gesehen.

§ 3
(1) Stadt Ohrdruf
(2) Stadtwirtschaft Ohrdruf
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird für (1) für das Jahr 2027 auf 2.850.000,- € 
festgesetzt.

§ 4
(1) Stadt Ohrdruf
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern 
werden wie folgt festgesetzt:

2. Das gesamte Standortübungsplatzgelände ist militärischer 
Sicherheitsbereich und gleichzeitig Gesamtgefahrenbe-
reich!
Die Grenzen sind durch Warntafeln sowie durch feste und 
bewegliche Schranken kenntlich gemacht!
Die Schranken werden auch über die angegebenen Sperr-
zeiten hinaus geschlossen gehalten.

3. Das unbefugte Betreten und Befahren des StOÜbPl sowie 
das Umgehen und Umfahren von geschlossenen Schran-
ken und das widerrechtliche Aneignen von Munition und 
Munitionsteilen ist verboten und wird strafrechtlich verfolgt!
VORSICHT! BLINDGÄNGER! ÜBUNGEN VON KRAFT-
FAHRZEUGEN, STRASSENVERSCHMUTZUNGEN, UN-
BELEUCHTETE UND GETARNTE KRAFTFAHRZEUGE und 
FLUGBETRIEB SIND EINE STÄNDIGE GEFAHR AUF DEM 
STANDORTÜBUNGSPLATZ.
Den Anordnungen der Kontrollorgane und der Absperrpos-
ten des Standortübungsplatzes ist Folge zu leisten.

im Auftrag
UstgPersStOÄ Gotha
Btrb StOÜbPl Ohrdruf

AAuuss  ddeerr  SSttaaddtt  OOhhrrddrruuff

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Die 12. Tagung des Bau- und Umweltausschusses der Stadt 
Ohrdruf (Legislaturperiode 2024 bis 2029) findet am

Dienstag, dem 19.05.2026, um 18.30 Uhr
im Rathaus Ohrdruf - kleiner Sitzungssaal

statt.
Zur Behandlung sind öffentliche und nicht öffentliche Tages-
ordnungspunkte vorgesehen. Die konkrete Tagesordnung wird 
satzungsgerecht in den Schaukästen sowie auf der Internetseite 
der Stadt Ohrdruf (www.ohrdruf.de) Stadtverwaltung/Ratsinfor-
mation öffentlich - veröffentlicht.
gez. Michael Klippstein
Vorsitzender BUA

Bekanntmachung der Haushaltssatzung der 
Stadt Ohrdruf für das Haushaltsjahr 2026

1. Mit Beschluss Nr. 163/25 vom 18.12.2025 hat der Stadtrat der 
Stadt Ohrdruf die Haushaltssatzung 2026 mit ihren Anlagen 
beschlossen. Mit Beschluss Nr. 164/25 vom 18.12.2025 wur-
de dem Finanz- und Investitionsplan 2025-2029 zugestimmt.

2. Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde mit Schrei-
ben vom 23.12.2025 bei der Rechtsaufsichtsbehörde des 
Landratsamtes Gotha Doppelklick auf das jeweilige Bild-
motiv, um die Bildunterschrift zu erfassen oder Bild gemäß 
§ 21 Absatz 3 ThürKO vorgelegt.

3. Die Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
24.03.2026, eingegangen am 25.03.2026, die Haushalts-
satzung 2026 der Stadt Ohrdruf samt Anlagen gemäß § 57 
Abs. 3 Satz 1 ThürKO genehmigt.
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Informationen

Neue Postfiliale in Ohrdruf seit dem 
28.04.2026

Gute Nachrichten für alle Bürgerinnen 
und Bürger von Ohrdruf
Seit dem 28.04.2026 eröffnete eine neue Postfiliale im Geschäft 
„Lotto Espich“ in der Waldstraße 1.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 12:00 Uhr

Wir freuen uns besonders, dass ein neuer Betreiber gefunden 
wurde, nachdem wir von der bevorstehenden Schließung der 
bisherigen Postfiliale in der Bahnhofstraße 2 zum 30.04.2026 
erfahren haben. Mit der Neueröffnung ist sichergestellt, dass die 
Versorgung der Ohrdruferinnen und Ohrdrufer mit Postdienstleis-
tungen weiterhin im vollen Umfang gewährleistet werden kann. 
In diesem Sinne wünschen wir dem neuen Betreiber viel Erfolg 
sowie einen guten Start!

Aus dem Rathaus

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen

Betriebe (A)
400 v.H.

b) für die Grundstücke (B) 475 v.H.
2. Gewerbesteuer 415 v.H.

§ 5
(1) Stadt Ohrdruf
(2) Stadtwirtschaft Ohrdruf
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird
(1) für die Stadt Ohrdruf auf � 2.000.000,00 €
(2) für die Stadtwirtschaft Ohrdruf auf � 500.000,00 €
festgesetzt.

§ 6
Sonstiges

(1) Verwaltungsumlage (Kostenersatz der Gemeinde)
Für die Erfüllung der Aufgaben nach § 3 und § 4 der Zweckverein-
barung erhebt die Erfüllende Gemeinde, soweit ihre Einnahmen 
aus der Verwaltungstätigkeit zur Deckung des Finanzbedarfs 
nicht ausreichen, eine Umlage.
Die Gemeindeumlage (Kostenersatz) für die Gemeinde Lui-
senthal beträgt für das Jahr 2026 190.500,- €.
(2) Stellenplan
Es gilt der in der Stadtratssitzung am 18.12.2025 beschlossene 
Stellenplan.
(3) Kredite mit Kapitaldienstfinanzierung
Kreditaufnahme bei der Thüringer Aufbaubank i. H. v. 1.405.650,- 
€, im Rahmen einer Schuldendiensthilfe des Freistaates Thürin-
gen (Kommunales Investitionsprogramm 2026-2029).

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2026 in Kraft.
Ohrdruf, den 16.04.2026
Stadt Ohrdruf� (Siegel)
Schambach
Bürgermeister

Lärmsanierung im Zuge der Ortsdurchfahrt 
B88 Gräfenhain

Öffentliche Bekanntmachung:
Das Thüringer Landesamt für Bau und Verkehr, Region Mitte 
beabsichtigt ab dem Jahr 2026 auf freiwilliger Basis Lärmsanie-
rungsmaßnahmen im Zuge der Ortsdurchfahrt B88 Gräfenhain 
(davon betroffen sind die Bereiche der Weststraße, sowie die 
Straße Zum Bahnhof) durchzuführen.
Dafür werden Briefe mit weiteren Informationen an die An-
spruchsberechtigten Privathaushalte verschickt.



Thüringer Waldbote	 - 7 -� Nr. 10/2026

Suche nach neuen Ideen und Mietern 
für das Gebäude des ehemaligen Tegut-
Marktes
Die Schließung des Tegut-Marktes in der Ohrdrufer Innenstadt 
im November 2025 war für die Stadt ein schwerer Schlag. Schon 
vorher waren das Wirtschaftsamt der Stadt und auch Bürger-
meister Stefan Schambach im Gespräch mit den Eigentümern 
der Immobilie. Doch abzuwenden war der Rückzug der Tegut-
Kette nicht. Heute weiß man, dass sich Tegut nicht nur aus 
Ohrdruf sondern aus ganz Deutschland zurückzieht. Nach wie 
vor laufe eine intensive Suche nach möglichen Nachnutzern für 
die Immobilie. Dies berichteten die Vertreterinnen und Vertreter 
der Eigentümergemeinschaft bei einem nun stattgefundenen 
Treffen im Ohrdrufer Rathaus. Mit dabei war seitens der Stadt 
neben dem Bürgermeister auch die Amtsleiterin für Wirtschafts-
förderung, Grundstücks- und Gebäudeangelegenheiten, Kerstin 
Stegner. Im Gespräch berichteten die Eigentümer der Immobilie 
von ihren umfangreichen Bemühungen wieder einen Lebensmit-
telhändler für die Immobilie zu gewinnen. Die Tatsache, dass die 
meisten großen Lebensmittelketten bereits in Ohrdruf präsent 
sind, wirke hier erschwerend. Gemeinsam wurden Möglichkei-
ten erörtert noch mehr Werbung für die gut gelegene und mit 
reichlich Parkplätzen versehene Gewerbeimmobilie im Herzen 
der Stadt Ohrdruf zu machen. Denkbar wäre zum Beispiel eine 
Segmentierung der bisherigen Verkaufsfläche in kleinere Läden 
in Form eines Indoor-Marktplatzes, z.B. für Direktvermarkter. 
Aber auch weitere Lebensmittel-Händler und Drogerieketten 
sollen angesprochen werden, um den dauerhaften Leerstand 
der Immobilie abzuwenden. Wer Interesse an oder Ideen für eine 
komplette oder teilweise Nutzung der leerstehenden Ladenfläche 
hat, kann sich gern auch beim Wirtschaftsamt der Stadt melden. 
Dieses wird dann den Kontakt zu den Eigentümern herstellen.

NACHRUF
Tief bewegt nehmen wir Abschied

von der langjährigen Mitarbeiterin der Stadt Ohrdruf

Frau  
Renate Bock.

Frau Bock war von 1979 bis 1994 bei der 
Stadt Ohrdruf als Leiterin des Kindergar-

tens Goldbergspatzen beschäftigt.
Sie war eine allseits geschätzte und ge-

achtete Mitarbeiterin und Kollegin.
Ihre Tätigkeit für die Stadt Ohrdruf war ge-

prägt von großem Engagement,
von Hilfsbereitschaft und Kollegialität.

Unser tiefes Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.
Wir werden Frau Bock stets ein eh-

rendes Andenken bewahren.

Der Bürgermeister Der Personalrat

Rückblick auf den Wandertag auf 
dem Standortübungsplatz Ohrdruf am 
25.04.2026
Was für ein eindrucksvoller Tag auf dem Standortübungsplatz in 
Ohrdruf! Mehr als 3.000 Wanderfreunde haben am vergangenen 
Samstag die seltene Gelegenheit genutzt, den Platz im Rah-
men des traditionellen Wandertages anlässlich des 120-jährigen 
Platzjubiläums zu erleben.

Die abwechslungsreichen Strecken führten durch beeindrucken-
de Natur mit weiten Wiesen, Wäldern und besonderen Ausbli-
cken auf die Region. Gleichzeitig boten die Gedenkorte wichtige 
Momente des Innehaltens und Erinnerns.
Ein besonderer Moment war auch die traditionelle Pflanzung 
des „Baumes des Jahres“ in der Allee der Bäume des Jahres. 
Dieses Mal war es die Zitterpappel, die gemeinsam durch Bür-
germeister Stefan Schambach und Oberstleutnant Benjamin 
Hoppe gepflanzt wurde.
Daneben sorgten auch die Busrundfahrten, das Rahmenpro-
gramm mit dem Kinder- und Jugendblasorchester Wölfis, Sän-
gerin Nicole Trunt sowie die statische Waffenschau und die viel-
fältigen Verpflegungsangebote für einen rundum gelungenen Tag 
für Jung und Alt. Für Letzteres zeigte sich die „Feldküche“ der 
Bundeswehr und der IG Schloss Ehrenstein e. V. verantwortlich - 
vielen Dank für die hervorragende Versorgung und Unterstützung!

Ein besonderer Dank gilt dem Aufklärungsbataillon 13 unter 
Leitung des Kommandeurs Oberstleutnant Benjamin Hoppe 
sowie dem Heimatschutzregiment 5 unter Leitung vom stell-
vertretenden Kommandeur und Chef des Stabes Oberstleutnant 
Franz-Josef Nolte für die gemeinsame Durchführung dieser tra-
ditionsreichen Veranstaltung.

Ebenso danken wir allen Helferinnen und Helfern sowie allen 
Besucherinnen und Besuchern, die diesen Tag zu etwas Be-
sonderem gemacht haben.
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im Inneren wird hier unter anderem die Jugendfeuerwehr neue 
Räume beziehen. Die damit einhergehenden Veränderungen der 
Raumnutzung im bestehenden Feuerwehrgerätehaus werden die 
Arbeit der Ohrdrufer Feuerwehr erleichtern. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an die @johanniterwestthueringen für die 
Zusammenarbeit in dieser Sache und für den neuen Stützpunkt 
des Ambulanten Pflegedienstes der Johanniter in der Steinstraße 
12 im Ohrdrufer Gewerbegebiet gutes Gelingen!

Schließtag im Rathaus und der 
Stadtwirtschaft Ohrdruf

Am Freitag, den 15.05.2026,
bleiben das Rathaus und die Stadt-

wirtschaft geschlossen.
Vielen Dank für Ihre Beachtung.

Bitte beachten: eingeschränkte 
Öffnungszeiten des 

Einwohnermeldeamtes  
vom 11. - 19.05.2026

In der Zeit vom 11. Mai 2026 bis einschließlich 19. Mai 
2026 ist die Öffnung des Einwohnermeldeamtes der Stadt 
Ohrdruf während der regulären Sprechzeiten nur einge-
schränkt gewährleistet.
Wir bitten um Beachtung der folgenden Regelungen:
•	 11.05.2026 - 13.05.2026: nur notfallbedingte Absiche-

rung
•	 14.05.2026: Feiertag (keine Öffnung)
•	 15.05.2026: Schließtag des gesamten Rathauses
•	 18.05. und 19.05.2026: geschlossen
•	 20.05.2026 (Mittwoch): keine Sprechzeit

Ab dem darauffolgenden Sprechtag stehen wir Ihnen wieder 
wie gewohnt zur Verfügung.
Wir bitten um Ihr Verständnis und empfehlen, dringende 
Anliegen rechtzeitig zu planen.

STADTRADELN 2026 im Landkreis Gotha 
vom 01.06. bis 21.06.2026
Vom 1. bis zum 21. Juni beteiligt sich der Landkreis Gotha wie-
der beim STADTRADELN, dem Wettbewerb, bei dem es darum 
geht, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich 
mit dem Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob Sie bereits 
jeden Tag beruflich oder privat mit dem Rad unterwegs waren 
oder es bisher eher selten genutzt haben; jeder Kilometer zählt - 
erst recht wenn Sie ihn sonst mit dem Auto zurückgelegt hätten.
Registrieren Sie sich jetzt auf www.stadtradeln.de oder der 
STADTRADELN-App und treten Sie über den Landkreis Go-
tha unserem Team „Ohrdruf radelt“ bei, um für unsere Stadt 
Ohrdruf, aber auch für den Landkreis Gotha, die gefahrenen 
Radkilometer zu sammeln.
Ab dem 01. Juni heißt es dann also 21 Tage lang losradeln und 
die mit dem Fahrrad zurückgelegten Kilometer einfach online 
einzutragen oder per STADTRADELN-App zu tracken.
Leisten Sie damit nicht nur einen Beitrag für Ihre Gesundheit, 
sondern auch für den Klimaschutz und die Förderung des Rad-
verkehrs in unserer Region.
An dieser Stelle schon einmal einen herzlichen Dank fürs Mit-
machen und die Unterstützung der Aktion!

Der Landkreis Gotha ist dabei.
1.6. – 21.6.2026

stadtradeln.de/landkreis-gotha
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DER Wettbewerb für Klima-
schutz und Fahrradförderung

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Ohrdruf und des Fördervereins 
der Feuerwehr Ohrdruf.
Die gezogenen Bilanzen können sich wirklich sehen lassen und 
Bürgermeister Stefan Schambach hat sich persönlich aber auch 
im Namen der Stadt Ohrdruf bei den Mitgliedern der Einsatzab-
teilung und bei den Mitgliedern des Fördervereins für das tolle 
Engagement bedankt.
Um die Bedingungen für die Ohrdrufer Feuerwehr noch weiter zu 
verbessern, hat die Stadt im vergangenen Jahr von den Johan-
nitern das an das Feuerwehrgerätehaus angrenzende Gebäude 
der ehemaligen Rettungswache gekauft. Vor kurzem konnte es 
die Stadt übernehmen. Nach notwendigen Sanierungsarbeiten 
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07.05.2026
28.05.2026
11.06.2026

Do
Do
Do

Sonderführung Hexen, Hen-
ker, Halsabschneider
Tauchen Sie ein in die düstere Ver-
gangenheit der Stadt Ohrdruf und 
lassen Sie sich von spannenden 
und teils gruseligen Geschichten 
aus vergangenen Zeiten fesseln. 
Erleben Sie die dunkle Seite der 
Stadtgeschichte Ohrdrufs bei der 
Sonderführung „Hexen, Henker, 
Halsabschneider“. Manfred und 
Christina Ständer entführen Sie 
in eine Welt voller düsterer Ge-
schichten und spannender Einbli-
cke in vergangene Zeiten. Gänse-
haut garantiert!
Hinweis: Die Teilnehmeranzahl 
ist begrenzt, Kartenvorverkauf 
in der Touristinformation Ohrdruf 
ist erforderlich.
Ticketpreis p. P.: 12,00 €

18.00 
Uhr

* Es gelten die üblichen Ein-
trittspreise. Für die Führung 
werden keine weiteren Kosten 
erhoben.
** Es gelten die üblichen Ein-
trittspreise. Für die Führung 
werden keine weiteren Kosten 

erhoben. Die maximale Teilnehmerzahl beträgt 8 Personen. Bei 
zu schlechtem Wetter wird die Turmführung in eine Museums-
führung umgewandelt. Der Besuch des Museums ist schon vor 
der Führung möglich.
Treffpunkt und Karten(vor-)verkauf:
Touristinformation Ohrdruf im Schloss Ehrenstein
Schlossplatz 1, 99885 Ohrdruf

Telefon: 03624 - 31700100
E-Mail: information@ohrdruf.de

Wir feiern ein Jubiläum! - 150 Jahre 
Bahnstrecke Gotha-Ohrdruf

Kultur

Die nächsten Führungen im Museum 
Schloss Ehrenstein

� Foto: Me.Fotografie (M. Erbe)

Datum Tag Was Uhrzeit
07.05.2026
21.05.2026
04.06.2026

Do
Do
Do

Öffentliche Museumsführun-
gen*
Schaukelpferde, Ceratiten, Jo-
hann Sebastian Bach - das Mu-
seum Schloss Ehrenstein hat viel 
zu bieten. Während einer Füh-
rung erhalten Sie Einblicke in die 
Ausstellungen und lernen beson-
dere Exponate kennen. Kommen 
Sie vorbei, es lohnt sich.

14.00 
Uhr

28.05.2026
25.06.2026

Do
Do

Öffentliche Turmführung**
Auf dem Schlossturm erhalten 
sie einen einmaligen Blick über 
Ohrdruf und Umgebung sowie 
Informationen zu interessanten 
Gebäuden.
Doch nicht nur der Ausblick von 
oben steht auf dem Programm, 
auch die Räume darunter werden 
näher beleuchtet. Dabei erfah-
ren Sie u.a., warum ein Skelett 
im Keller sitzt, Zeitungen an den 
Wänden kleben und wie viel die 
Turmhaube wiegt.

14.00 
Uhr
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Im Jahr 1876 wurde die Bahnstrecke zwischen Gotha und Ohrd-
ruf eröffnet. Sie verband die Stadt Ohrdruf mit dem überregio-
nalen Eisenbahnnetz und war über viele Jahrzehnte ein wichti-
ger Verkehrsweg für Menschen, Industrie und Tourismus. Der 
Bahnhof Ohrdruf war dabei ein zentraler Ort des Lebens und 
der Begegnung.
Heute ist der Bahnhof nicht mehr im regulären Betrieb und die 
Strecke wurde stillgelegt. Dennoch lebt die Erinnerung an die 
Ohratalbahn weiter - und mit ihr die Idee, diese Bahnverbindung 
eines Tages wieder zu reaktivieren.

Mit dem Eisenbahnfest anlässlich „150 Jahre Bahnstrecke Go-
tha-Ohrdruf“ möchte die Stadt Ohrdruf gemeinsam mit der IG 
Hirzbergbahn e. V. als Veranstalter
•	 die Geschichte der Strecke würdigen und die Bedeutung 

der Bahn für die Region sichtbar machen
•	 über die Zukunft und mögliche Reaktivierung sprechen
•	 Eisenbahnkultur und historische Züge erlebbar machen
•	 Kultur- und Familienangebote anbieten

Mit dem Eisenbahnfest soll der Bahnhof Ohrdruf für ein Wochen-
ende wieder zu dem werden, was er lange war: ein lebendiger 
Ort der Begegnung.



Thüringer Waldbote	 - 11 -� Nr. 10/2026

Alle Informationen auch unter www.ohrdruf.de

Jugendarbeit

Tischtennis-Nachmittag im Jugendtreff 
Wölfis
Du hast Lust auf Bewegung, Spaß und ein bisschen Wettbe-
werb? Dann bist du bei uns genau richtig!

Ab dem 07. Mai findet im Jugendtreff Wölfis einmal pro Woche 
ein Tischtennis-Nachmittag statt. Gemeinsam wollen wir das 
Spiel kennenlernen, unsere Fähigkeiten verbessern und vor allem 
eine gute Zeit miteinander haben.

Jeden Donnerstag
15:30 - 18:00 Uhr

Jugendtreff Wölfis
Eine Anmeldung ist nicht nötig - komm einfach vorbei und bring 
gern deine Freunde mit!
Wir freuen uns auf spannende Ballwechsel und viele neue Ge-
sichter

Kirchliche Nachrichten

Kirchengemeindeverband Ohrdruf-
Luisenthal und Kirchengemeinde 
Gräfenhain

Gottesdienste in Ohrdruf, Luisenthal und Gräfenhain

10. Mai Rogate
14.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zur Konfirmation

Ohrdruf - St. Trinitatiskirche
14. Mai Himmelfahrt
10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst

Luisenthal - Käfernburg
16. Mai Samstag
16.00 Uhr Workshop
19.00 Uhr Konzert mit dem Europäischen Kammerchor

Ohrdruf - St. Trinitatiskirche
17. Mai Exaudi
10.30 Uhr Gottesdienst / Ohrdruf - St. Trinitatiskirche
14.00 Uhr Gottesdienst / Luisenthal - HAG-Kirche
24. Mai Pfingstsonntag
10.30 Uhr Gottesdienst / Ohrdruf - St. Trinitatiskirche
14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst / Grä-

fenhain - Dreifaltigkeitskirche
25. Mai Pfingstmontag
14.00 Uhr Regionaler Gottesdienst am Kan-

delaber / Altenbergen
mit Kirchenchören und Posau-
nenchören aus der Region

29. Mai Freitag
19.00 Uhr Lobpreisgottesdienst / Ohrd-

ruf - St. Trinitatiskirche
mit der Lobpreisband aus Gossel - mo-
derne Melodien und Texte

Herzliche Einladung
OrgelPunkt12!
vom 01. Mai bis 28. August - St. Trinitatiskirche Ohrdruf
jeden Freitag 12 Uhr - 20 min Orgelmusik zur Mittagszeit
Eintritt frei - Kollekte erbeten
Konzerte
Samstag, 16. Mai um 19 Uhr, St. Trinitatiskirche Ohrdruf
mit dem Europäischen Kammerchor
Eintritt frei / Kollekte erbeten
Sonntag, 31. Mai um 17 Uhr, St. Trinitatiskirche Ohrdruf
Posaunenquartett Opus4 - von Bach bis Gershwin
Leitung: Jörg Richter / Orgel: Tom Anschütz
Eintritt: 10,00 €
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Kontakt
Enrico Häfner
Teilhabezentrum Gotha, Bodelschwingh-Hof 
Mechterstädt e. V.
Gartenstr. 14, 99867 Gotha

Tel. 03621 219315
Mobil: 0173 9602 449
E-Mail: aufnahme-pkl@bodelschwingh-hof.de

Diakoniewerk Gotha
Fachstelle Wohnungsnot im Landkreis Gotha
Seit Januar 2025 gibt es im Landkreis Gotha ein Beratungsan-
gebot für Menschen in Wohnungsnot: Die Kooperative Fach-
stelle Wohnungsnot - PONTIS. Sie unterstützt obdachlose, 
wohnungslose oder von Wohnungsverlust bedrohte Menschen 
unbürokratisch. Ein Ziel ist es, Wohnungslosigkeit möglichst 
frühzeitig zu verhindern. Auch Vermieterinnen und Vermieter kön-
nen sich an die Fachstelle wenden, um Wohnraum zur Verfügung 
zu stellen oder sich bei Konflikten mit Mietern zur Sicherung 
bestehender Mietverhältnisse beraten zu lassen. Die Beratung 
erfolgt mobil im gesamten Kreisgebiet sowie niederschwellig am 
Standort im Mittelhäuser Weg 42 in Gotha. Träger ist das Diako-
niewerk Gotha in Kooperation mit Landkreis und Stadt Gotha.
Kontakt und weitere Informationen: www.diakonie-gotha.de/fachstelle
Weitere Informationen:
Franziska Scharf: Mobil (0152) 21717 799
Wohnraum geben - gemeinsam Türen öffnen
Wohnraum ist mehr als ein Dach über dem Kopf. Er schafft Si-
cherheit, Stabilität und die Chance, wieder Fuß zu fassen. Genau 
hier setzt unsere Arbeit der Fachstelle Wohnungsnot - PONTIS an.
Wir wissen, dass es für Menschen in Wohnungsnot fast unmög-
lich ist, auf dem freien Wohnungsmarkt eine Chance zu bekom-
men. In unserer Gemeinde gibt es Menschen, die Wohnraum 
besitzen oder verwalten. Vielleicht steht eine Wohnung leer, die 
bald vermietet werden soll: „Den Geringen richtet er auf aus dem 
Staub, aus dem Schmutz erhebt er den Armen, um ihn wohnen 
zu lassen bei den Edlen seines Volks.“ (Ps 113,7-9)
Wir möchten Sie dazu ermutigen, Menschen in Wohnungsnot für 
diesen Wohnraum zu berücksichtigen. Dabei wissen wir auch um 
die Risiken und Sorgen für Vermietende und können versichern: 
Wir begleiten sowohl die Mieterinnen und Mieter als auch Woh-
nungsgebende, unterstützen bei Fragen, bleiben ansprechbar 
und vermitteln bei Schwierigkeiten. Niemand wird allein gelassen.
Wenn Sie sich vorstellen können, Wohnraum anzubieten oder 
sich zunächst unverbindlich informieren wollen, kommen Sie 
gern auf uns zu. Ein Gespräch verpflichtet zu nichts, kann aber 
Türen öffnen.
Ansprechpartner:
Constantin Raab
Mitarbeiter Wohnraummanagement

Mobil: 0152 24459261
E-Mail: constantin.raab@diakonie-gotha.de

Pfarrerin für den Kirchengemeindeverband Ohrdruf-Lui-
senthal und die Kirchengemeinde Gräfenhain-Nauendorf

Pfarrerin
Martina Kraft

Tel. 0174 3239023

Sprechzeiten: Montag 14:00 - 17:00 Uhr
Mittwoch 15:00 - 18:00 Uhr

Bürosprechzeit: Mittwoch 08:00 - 12:00 Uhr

Kirchengemeinde Gräfenhain-Nauendorf

Sprechzeiten: nach Vereinbarung

Pfarramt Ohrdruf

Kirchstr. 20 Tel.: 03624 313536
E-Mail: ohrdruf@suptur.de

Bleiben Sie behütet und gesund!
Pfarrerin Martina Kraft
und der Gemeindekirchenrat Ohrdruf-Luisenthal
Antje Lucy
Leiterin Kirchenladen MannaManna

Friedensgebet
Mittwoch, 03. Juni 18:30 Uhr, Michaelissaal, Kirchstr. 20, Ohrdruf
Frauenkreis
Dienstag, 12. Mai 14:00 Uhr, Gemeinderaum im ehem. Pfarrhaus 
Luisenthal nach Absprache mit Gemeindepädagogin i. R. U. 
Großkopp
Jubelkonfirmation 2026
Für die Organisation der Goldenen, Diamantenen, Eisernen und 
Gnadenkonfirmation in Ohrdruf und Luisenthal benötigen wir 
dringend Ihre Unterstützung. Für die Versendung der Einla-
dungen an die Jahrgänge 1976, 1966, 1961, 1956 sind wir auf 
die Zuarbeit der Namen und Adressen angewiesen.
Jubelkonfirmation 2026 - 1. Sonntag nach Trinitatis

07.06.2026
10:00 Uhr in Ohrdruf St. Trinitatiskirche
07.06.2026
14:00 Uhr in Luisenthal Herzog-Alfred-Gedächtniskirche
Bitte melden Sie sich bis zum 01. Mai 2026 zu den Bürosprech-
zeiten im Pfarramt Ohrdruf, Kirchstr. 20!
Chöre der Kantorei Ohrdruf:

Kinderchor Dienstag 16:15 Uhr St. Trinitatiskir-
che Ohrdruf

Gospelchor Dienstag 19:30 Uhr St. Trinitatiskir-
che Ohrdruf

Kantorei Mittwoch 19:00 Uhr St. Trinitatiskir-
che Ohrdruf

Sangesfreudige mit und ohne Chorerfahrung sind jederzeit herz-
lich willkommen!
Posaunen-
chor

Donnerstag 19:00 Uhr St. Trinitatiskir-
che Ohrdruf

Kinderstunde

Dienstag 17:00 Uhr St. Trinitatiskirche Ohrdruf

Kirchenladen MannaManna
Kleiderstube
Es kann jeder das Angebot unserer Kleiderstube nutzen. Es wird 
kein Berechtigungsschein benötigt.
Wir nehmen sehr gern auch weiterhin ihre Kleider- und 
Sachspenden entgegen.
Bitte geben sie diese nur zu den Öffnungszeiten im Kir-
chenladen ab.
(Bitte nichts vor der Eingangstür oder im Innenhof abstel-
len!)
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kirchenladen MannaManna Bahnhofstraße 14
Tel. 03624 308777
mannamanna@ekmd.de

Öffnungszeiten Kleiderstube: Mittwoch und Freitag
13:00 - 16:00 Uhr

Lebensmittelausgabe: Donnerstag
13:30 - 15:30 Uhr

Anmeldung zur Teilnahme an der Lebensmittelausgabe - zu den 
Öffnungszeiten des Kirchenladens (Kleiderstube).
Offene Sprechstunde im Kirchenladen

- für Menschen mit seelischen oder psychischen Problemen 
und deren Angehörigen

- jeden Mittwoch von 13:00 -14:30 Uhr im Kirchenladen
- Ansprechpartner: Enrico Häfner, Mitarbeiter der Diakonie 

im Landkreis Gotha Tel. 0173/9602449
- Unterstützung bei Problemen in verschiedenen Lebens-

lagen, Alltagsfragen von Familienangehörigen, Ausfüllen 
von Anträgen für Leistungen der Eingliederungshilfe und 
anderer sozialer Leistungen

- Die Beratung der Diakonie ist kostenfrei!



Thüringer Waldbote	 - 13 -� Nr. 10/2026

Ein erstes Highlight steht bereits fest: Am 26.06. planen wir auf dem 
Außengelände der „Kleinen Rasselbande“ ein Sozialraumfest. Dazu 
sind ALLE aus Kernstadt und Ortsteilen herzlich eingeladen; jeder 
ist willkommen, mit uns ins Gespräch zu kommen, mitzufeiern und 
mehr über unsere Pläne rund um das ThEKiZ zu erfahren!
Das Team der Kita „Kleine Rasselbande“

Aus der „Kleinen Rasselbande“...
Von den Zuckertütenhelden...
Feuerwehr, Helme, Tatütata,
wir Zuckertütenhelden waren begeistert da.
Große Autos, Schläuche, Wasser bereit,
die Feuerwehr hilft Menschen - zu jeder Zeit.
Bei uns war wieder richtig was los!
Ein Besuch der Zuckertütenhelden bei der Freiwilligen Feuer-
wehr Ohrdruf stand auf dem vollen Programm. Überall große 
Autos, Schläuche und blinkende Technik. Feuerwehrmann Paul 
nahm sich viel Zeit für uns und erklärte uns alles, was wir wissen 
wollten. Mit viel Geduld zeigte er die verschiedenen Schlauch-
aufsätze für die Brandlöschung. So konnten alle verstehen, dass 
die Feuerwehr je nach Situation anders löscht, damit es für alle 
sicher ist. Auch die Schutzmaske mit dem Sauerstoffgerät auf 
dem Rücken durften wir uns aus der Nähe ansehen.

� Foto: K. S.

Jehovas Zeugen
Unsere Gottesdienste finden als Präsenzveranstaltung und zu-
sätzlich per Video- bzw. Telefonkonferenz statt.

Donnerstags
19.00 Uhr Praktische Lehren aus Gottes Wort
Sonntags jeweils 10.00 Uhr folgende Vorträge:
10.05.2026 „Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?“
17.05.2026 „Wie gut kenne ich Gott?“
24.05.2026 „Bildung zu Ehre Jehovas nutzen“
Mehr zu diesem Thema in über 1000 Sprachen finden Sie unter 
www.jw.org.
Der Eintritt in alle Zusammenkünfte ist frei. Es werden keine 
Kollekten durchgeführt.

Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Auf der Schwemme 13

99885 Ohrdruf, OT Wölfis
Für weitere Informationen und über unsere Video- und Telefon-
konferenz wenden Sie sich bitte an:
Wolfgang und Elke Schubart.: 036253 25137

Kindertagesstätte

Aus dem Thüringer Eltern-Kind-Zentrum 
Ohrdruf in der „Kleinen Rasselbande“

Wir freuen uns über eine wichtige Förderung...

Einen Zuwendungsbescheid in Höhe von 25.000 Euro haben 
wir persönlich von Landrat Onno Eckert und Katharina Schenk, 
Thüringer Ministerin für Soziales, Gesundheit, Arbeit und Familie, 
überreicht bekommen. Vor Ort waren Bürgermeister Herr Scham-
bach (Stadt Ohrdruf), Tanja Gödecke (Leitung Sachgebiet Sozia-
les), Tabea May (Erzieherin in der „Kleinen Rasselbande“), Oliver 
Kleemeyer (Leitung „Kleine Rasselbande“). In einem kurzen Vor-
trag haben wir vorgestellt, warum wir das Thüringer Eltern-Kind-
Zentrum (ThEKiZ) in unserem Kindergarten aufbauen möchten 
und welche Projekte wir damit im Verbund anstoßen wollen.
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� Foto: M. H.
Mit kleinen Experimenten wird sichtbar gemacht, wie aus Holz-
fasern Papier entsteht. In den nächsten Tagen werden die Kinder 
selbst Papier schöpfen, dabei fühlen und entdecken sie, wie viel 
Arbeit in einem einzigen Blatt steckt.
Besonders wichtig ist der Naturgruppe der Gedanke der Nach-
haltigkeit. Die Kinder lernen, dass wir nur so viel von der Natur 
nehmen sollten, wie auch wieder nachwachsen kann. Neue Bäu-
me zu pflanzen, bewusst mit Materialien umzugehen und Dinge 
wiederzuverwenden, dass alles gehört dazu.
Am Ende der Zeit steht fest: Bäume sind keine „Rohstoffe auf 
Zeit“, sondern lebendige Begleiter unserer Zukunft.
Und vielleicht, so hoffen die kleinen Waldentdecker, wird aus 
jedem Blatt Papier ein kleines Stück Verantwortung für eine grü-
nere, achtsamere Welt.

Aus Vereinen und Verbänden

Präsidententreffen der Karnevalsvereine 
des Landkreises Gotha in Ohrdruf
Am 18.04.2026 durften wir die Präsidentinnen und Präsidenten 
der Karnevalsvereine des Landkreises Gotha im Bürgersaal von 
Schloss Ehrenstein begrüßen. Ein närrisches Treffen voller guter 
Gespräche, frischer Ideen und gelebter Gemeinschaft.
Wenn Menschen zusammenkommen, die das Brauchtum mit 
Herzblut tragen, dann entsteht mehr als nur ein Austausch - dann 
wächst Zusammenhalt über Ortsgrenzen hinaus. Genau das war 
im Bürgersaal deutlich zu spüren.
Ein herzlicher Dank gilt der Regionalstiftung der Kreissparkasse 
Gotha und der Residenz- und Bach-Stadt Ohrdruf für die Unter-
stützung dieser besonderen Zusammenkunft. Ebenso danken 
wir allen Vereinen, die den Nachmittag mit Leben, Humor und 
echter Verbundenheit gefüllt haben und den fleißigen Helfern 
aus den Reihen unserer Gute-Laune-Truppe.
Gemeinsam halten wir die fünfte Jahreszeit bunt, lebendig und 
voller Freude. Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Wie-
dersehen!
Übrigens: Mehr Fotos vom Treffen gibt es auf unserer Homepage, 
www.ocvau.de

Wir staunten, wie schwer so ein Gerät ist und wie wichtig es ist, 
wenn alles voller Rauch ist. Großes Staunen gab es auch beim 
Blick in das „fahrende Büro“. Dort gibt es Funkgeräte, wich-
tige Unterlagen, Werkzeuge und viele Geräte, die im Einsatz 
gebraucht werden. Die Löschzüge und ihre Ausstattung wur-
den neugierig bestaunt. Ein besonderes Highlight war die große 
Drehleiter. Der Drehleiterkorb durfte von uns besichtigt werden 
und man konnte sich gut vorstellen, wie die Feuerwehr damit 
hoch hinauffährt, um Menschen zu retten oder Feuer von oben 
zu bekämpfen. Richtig spannend wurde es, als jeder einmal 
selbst „löschen“ durfte. Mit Unterstützung von Feuerwehrmann 
Paul durften wir den Schlauch halten und spritzten Wasser, dass 
machte uns besonders viel Spaß. Zum Abschluss stellte Paul 
einen großen Ventilator auf. Als er eingeschaltet wurde, wehte 
ein kräftiger Wind. So verstanden wir, wie das Gerät im Ernstfall 
hilft, Rauch weg zu pusten, damit die Feuerwehr besser sehen 
und Menschen schneller in Sicherheit bringen kann. Mit vielen 
neuen Eindrücken, leuchtenden Kinderaugen und großem Re-
spekt vor der Arbeit der Feuerwehr gingen wir wieder zurück in 
die „Kleine Rasselbande“. Diese Zuckertütenheldenreise hat uns 
gezeigt: Hinter dem Blaulicht stecken Menschen, die mit Herz, 
Wissen und Mut für andere da sind und das ist für Kinder und 
Erwachsene gleichermaßen beeindruckend.
Ein weiteres Highlight für uns Zuckertütenhelden, war ein kreati-
ves Projekt im Kindergarten. Wir durften unsere eigenen T-Shirts 
selbst gestalten. Mit viel Freude, Farbe und Ideen sind dabei 
ganz besondere Einzelstücke entstanden, auf die wir richtig stolz 
sind. Nochmals ein Dankeschön an Frau Köllmer, die uns dabei 
so lieb unterstützt hat.

� Foto: L.-M. K.

Aus der Naturgruppe: Vom Baum zum Blatt - Papier
In der Naturgruppe wird in diesem Monat ein besonderes Ge-
heimnis erforscht: Was hat ein Baum eigentlich mit unserem 
Papier, unseren Büchern und sogar manchem Spielzeug zu tun?
Mit großen Augen und noch größeren Fragen machen sich die 
Kinder auf den Weg in den Wald. Dort lernen sie, dass Bäume 
nicht nur zum Klettern, Verstecken und Staunen da sind, sondern 
auch ein wertvoller Rohstoff in ihnen steckt, das Holz.
„Ein Baum wird nicht einfach nur gefällt, sondern wir lernen, ihn 
mit Respekt zu begegnen und zu nutzen“, Denn aus Holz ent-
steht vieles: Papier, Pappe und sogar Teile von unserem Spiel-
sachen. Doch das Wichtigste, das die Kinder dabei erfahren: 
Jeder Baum zählt.
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In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

Michael Trenker
Vorbereitung und Begleitung der Trauerfeierlichkeiten
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Professionelle Trauerbegleitung
Bestattungsvorsorge • Trauerdruck • Trauerfloristik

Wir lassen 
Tradition aufleben!

Ohrdruf  Marktstr. 13  Tel. 03624 30 70 25
Friedrichroda Marktstr. 35 Tel. 03623 31 19 63
Wir sind immer für Sie da.
www.bestattungsinstitut-wuerdevoller-abschied.de

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, niemanden zu vergessen.
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Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen und wollte doch so gern noch bei uns sein. 
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen, denn ohne Dich wird vieles anders sein. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
gutem Vater, Schwiegervater, unserem besten Opa, Bruder, Schwager und Onkel 

Il)TZ GUNTHER 
* 2.7.1949 t 17.4.2026

Im Herzen immer bei uns 
Deine Jutta 
Dein Sohn Alexander und Carina 
Deine lieben Enkel 
Liva, Aurora und Elenora 
Dein Bruder Konrad 
sowie alle Angehörigen 

Ohrdruf, Alvik [Norwegen], im Mai 2026 

Wir nehmen schweren Herzens Abschied von 
unserer lieben Pferdefreundin

RReennaattee  HHeennnniigg    

Unendlich Dankbar! 
Dankbar für jede lehrreiche Reitstunde, für all das 
Wissen über Pferde, für Deine unendliche Tierliebe 

und für all die Dinge, 
die Du uns mit auf den Weg gegeben hast.

Wir werden Dich nie vergessen und Dir ein 
ehrwürdiges Andenken schaffen.

In ewiger Verbundenheit Deine Reiterfreunde 
jung & alt und aus nah & fern. 
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Anzeigenannahme Anzeigenannahme 
Tel. 03677/2050-0 Tel. 03677/2050-0 oder oder 
anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung
und immer sind sie da, die Spuren deines Lebens.
Wir schauen voller Liebe und Dankbarkeit zurück.

Waltraud Lauenstein
* 30.05.1929   † 09.03.2026

Ohrdruf, im Mai 2026

und sagen Danke:
- dem Pflegeheim VITREA Ohrdruf für die jahrelange sehr gute Betreuung,
- dem Blumengeschäft Henningshof für den schönen Blumenschmuck,
- der Trauerrednerin Madeleine Wagner für die rührenden Abschiedsworte,
- den Bestattungen Patrick Trenker für die liebevolle Ausgestaltung der
  Trauerfeier,
- der Schlossgartenpassage für die gute Bewirtung der Trauergäste.

Wir haben Abschied genommen von

Johanna Schaak
im Namen aller Angehörigen

In stillem Gedenken

N A C H R U F

Niemals gehst du ganz, irgendwas von dir bleibt hier
und hat seinen festen Platz für immer bei uns.

Wir trauern um unseren lieben und geschätzten Kollegen

Oliver Scharf
Die Nachricht von seinem Tod traf uns wie ein Schlag. Zur Kenntnis genommen  

haben wir sie, aber verstehen können wir sie längst noch nicht.

Mit seiner Freundlichkeit, Hilfsbereitschaft und seinem Humor hat er unser Team  
bereichert und viele Spuren hinterlassen. Wir sind dankbar für die schöne Zeit und werden  

Oli in liebevoller Erinnerung behalten. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

In stiller Trauer

die Kolleginnen und Kollegen
des Kommunalen Abfallservice Landkreis Gotha

sowie
der Landrat des Landkreises Gotha

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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Anzeigenannahme Anzeigenannahme 
Tel. 03677/2050-0 Tel. 03677/2050-0 oder oder 
anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

Ein guter Mensch
der mit uns gelebt,
kann uns nicht genommen werden,
er lässt eine leuchtende Spur zurück.

Traurig, aber getröstet durch die vielen 
wunderschönen gemeinsamen Jahre,

nehmen wir Abschied

Thomas Schatz
Bauingenieur

* 08.09.1957 † 19.04.2026

In liebevoller Erinnerung

Deine Ehefrau Andrea
Deine Kinder Christine und Caroline mit 
ihren Familien
Schwiegervater Siegfried Ludwig
Schwägerin Ute mit Peter
Bruder Eckhard 
sowie alle Angehörigen

Luisenthal, im April 2026

Die Trauerfeier �ndet am Freitag, den 15.05.2026, um 10:00 Uhr in der Trauerhalle in 
Ohrdruf, mit anschließender Urnenbeisetzung in Luisenthal statt.

Beisetzungen 

­ auf dem Friedhof, 

­ in der Natur, zur  See, 

­ im Wald: Ruheforst,

Ruhewald und Friedwald, 

­ zu Hause als Baum: 

Tree of life 

­ Diamantbesta�ung.

Weitere Angebote:

­ Erinnerungskristalle, 

­ Fingerprintschmuck,

­ Trauerdruck.

www.trenker­besta�ungen.de

Besta�ungsvorsorge

... eine Sorge weniger.

Eine rechtzei�ge Vorsorge

gewährleistet, dass im

Trauerfall alles nach Ihren

Wünschen und

Vorstellungen geregelt ist.

Die gesicherte Finanzierung

entlastet Ihre Angehörigen.

Erd­ und Feuerbesta�ung

Informa�onen erhalten Sie bei uns 

kostenfrei und unverbindlich.

Tel. 03624 / 312353

Tel. 03621 / 406141

Tag & Nacht erreichbar

Ohrdruf, Kirchstr. 4,

Gotha, Langensalzaer Str. 83

Drei Gleichen OT Mühlberg

© Nitiphol – stock.adobe.com

Familienanzeigen – statt Karten

wittich.de/traueranzeigen



	 • MITTENDRIN in Ohrdruf •�  KW 19/2026Seite 6

Was jemand für uns war, wird er immer bleiben!

sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen und durch stillen Händedruck, herzliche 
Worte, Blumen und Geldzuwendungen ihr tiefes 
Mitgefühl für unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Irmgard Murer

Ohrdruf, im Mai 2026

Töchter Petra und Birgit
mit Familien

In liebevoller Erinnerung

Herzlichen Dank

zum Ausdruck brachten.
Besonderer Dank gilt dem Team vom VITREA 
Pflegeheim Ohrdruf, der Trauerrednerin Madeleine 
Wagner für die einfühlsamen Abschiedsworte, dem 
Henningshof für den Blumenschmuck und 
Bestattungen Patrick Trenker Ohrdruf.

Anzeigenannahme Anzeigenannahme 
Tel. 03677/2050-0 Tel. 03677/2050-0 oder oder 
anzeigen.wittich.deanzeigen.wittich.de

In dankbarer ErinnerungIn dankbarer Erinnerung
TraueranzeiTraueranzeigengen

stock.adobe.com - Africa Studio
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Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An

ze
ig

en
 –

stock.adobe.com - womue

Stromlose Kläranlagen
LAGUNA NOSTRA Schwimmteiche

Dachflächen clever nutzen
Immer mehr Hausbesitzer er-
kennen, dass sie ihr Dach aktiv 
für Klimaschutz, Energieeffizienz 
und mehr Wohnkomfort einset-
zen können. Solaranlagen er-
zeugen klimafreundlichen Strom 
und entlasten damit dauerhaft 
die Haushaltskasse. 

Begrünte Dächer speichern Re-
genwasser, fördern die Arten-
vielfalt und verbessern das Mik-
roklima. In heißen Sommern wir-
ken sie wie eine natürliche Kli-
maanlage, im Winter verbessern 
sie den Wärmeschutz des Hau-
ses. 

Doch beide Nutzungen bringen 
zusätzliches Gewicht auf die 
Dachkonstruktion. Hier können 
leichte und schlanke Dämmma-

terialien aus Polyurethan-Hart-
schaum (PU) einen entscheiden-
den Unterschied machen.

Die Investition in eine effiziente 
Dämmung und eine intelligente 
Dachnutzung wird durch ver-
schiedene staatliche Programme 
unterstützt. 

Förderungen für energetische 
Modernisierungen gibt es etwa 
über die KfW-Bank und das Bun-
desamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA). PV-Anlagen 
werden durch die KfW sowie regi-
onale und kommunale Program-
me unterstützt. 

Und für Gründächer gibt es eine 
Vielzahl regionaler Initiativen, vor 
allem auf Ebene der Kommunen.

djd 75118/puren.com

Foto: djd/puren
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Ihr Projekt. Ihr Stil. Ihr Zuhause.

– 
An

ze
ig

en
 –

stock.adobe.com - womue

Preisbeispiel 100 m2 

• Dachumdeckung mit Betondachsteinen  ab 13.500 €

• Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m²  ab 14.750 €

• Dachfläche mit Bitumenschindeln  ab 10.700 €

• Fassadenanstriche/Holzanstriche  ab 5.950 €

• Gartenzaun/Terrassengeländer 10 x 1,20 m ab 4.590 €

Frühjahrsaktion

Frühjahrsaktion

28
Jahre

20262026

Dach / Fassade / Metallbau

Achtung  

Hausbesitzer!
Seit 28 Jahren ist unser Team  

Ihr zuverlässiger Partner  
bei Sanierungsfragen  

rund um Ihr Haus!

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

•   Tonziegeldächer

•   Flachdachsanierung 

•   Holzarbeiten 

•   PrefaDach

•   Dachklempnerarbeiten

•   Dachreparaturen

•   Schieferarbeiten 

•   Fassadenputze

•   Zäune/Tore/Geländer in  
Edelstahl/verzinkt

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

Telefon 
03677 - 207736

Ausgeschlafen in den Frühling
In einer zunehmend stressigen 
und hektischen Arbeitswelt ist 
erholsamer Schlaf unerlässlich, 
um die eigenen Akkus wieder 
aufzuladen und die Leistungsfä-
higkeit zu erhalten. 

So ist wissenschaftlich erwie-
sen, dass dies für den Erhalt der 
vollen Gedächtnisleistung und 
zum Stressabbau unabdingbar 
ist. Außerdem stärkt guter 
Schlaf die Immunabwehr des 
Körpers und schützt so vor Er-
krankungen. 

Investitionen in guten Schlaf 
sind also sinnvoll angelegtes 
Geld. Schlafstörungen sollte 
man nicht auf die leichte Schul-
ter nehmen.

Zumindest die Problemquelle 
„schlechtes Bett“ lässt sich 
leicht beheben. 

Hierzu hilft meist ein Besuch im 
nächsten Bettenfachgeschäft. 
Dort trifft man auf speziell aus-
gebildete Fachleute für guten 
Schlaf und richtiges Liegen. 

Auf Wunsch machen viele 
Schlafberater auch Hausbesu-
che und können dadurch schnell 
Defizite rund ums Bett erkennen. 

Einige Bettenhäuser haben so-
gar eine Zusatz-Qualifizierung, 
um Kunden mit Schlafproble-
men passende Hilfsangebote zu 
vermitteln.

spp-o/kompetenz-zentrum-
gesunder-schlaf.de

Foto: Spessarttraum/spp-o
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Marktplatz 3 - 5, 99885 Ohrdruf Tel. 03624 - 3187380
1. Etage   Fax 03624 - 3187381
kontakt@ra-gruhner.de

E-Mail: info@gessert-reisen.de · www.gessert-reisen.de

Am Steiger 3 
Telefon 0 36 23 / 30 38 10

99894 Friedrichroda / OT Finsterbergen

Omnibus- und Güterverkehr  
Gessert oHG

Eine Auswahl unserer aktuellen Tagesfahrten
21.05.26 Quedlinburg und das Mausefallenmuseum  84,- € 
 inkl. Bähnchen-Fahrt, Eintritt/Führung  
 Mausefallenmuseum, Kaffeegedeck

28.06.26 Blumen- und Gartenschau im Klosterpark Altzella 69,- € 
 inkl. Eintritt

29.06.26 Gartenträume Bad Muskau & Kromlau  119,- € 
 inkl. Gästeführung Bad Muskau und Kromlau,  
 Mittagessen, Kaffeegedeck 

30.06.26 Andernach am Rhein mit Kaltwassergeysir 103,- € 
-Zusatz-  inkl. Stadtführung, Besuch Geysir-Zentrum, Schifftransfer ins  
 Naturschutzgebiet mit Aufenthalt am Geysir, Kaffeegedeck 

06.07.26 Rundfahrt durch das Schwarzatal /  89,- € 
 Ersatztermin statt 13.08. 
 inkl. Mittagessen, Fahrt mit der Oberweißbacher  
 Bergbahn, Rundfahrt, Kaffeegedeck mit Glasvorführung

11.07.26 Limburg mit Schifffahrt auf der Lahn   97,- € 
-Zusatz- inkl. Altstadtführung, Freizeit, Schifffahrt mit Kaffeegedeck 

11.07.26 Romantisches Bamberg mit Schiff    103,- € 
-Zusatz- inkl. Stadtführung, Mittagessen und Schifffahrt 

30.07.26 Kremserfahrt durch den Thüringer Wald  82,- € 
-Zusatz- inkl. Mittagessen, Kremserfahrt, Unterhaltungsprogramm,  
 Kaffeegedeck

01.08.26 Wo der Spreewald am schönsten ist    126,- € 
-Zusatz- inkl. Mittagessen, Rundfahrt Burg, Spreewaldkahnfahrt  
 mit Kaffeegedeck

31.12.26 Silvester im Bratwurstmuseum Mühlhausen 172,- € 
- NEU - inkl. Glühwein-Empfang, reichhaltigem Wintergrillbuffet,  
 Getränkepaket, sagenhaftem Unterhaltungsprogramm,  
 Mitternachtssnack, Feuerwerk

Jetzt noch Plätze sichern!
11. – 18.07. Urlaub in Südfrankreich – Provence  p. Pers. im DZ 1.445,- €  
 p. Pers. im EZ 1.730,- €

19. – 26.07. Schmugglertour in den Tiroler Bergen 
 p. Pers. im DZ 1.398,- € 
 p. Pers. im EZ 1.706,- €

16. – 24.09. Irland – Die grüne Insel  p. Pers. im DZ 2.016,- € 
 p. Pers. im EZ 2.440,- €

Fassadenbau
Maler- und Tapezierarbeiten

Fenster, Türen, Rollläden
Trockenbau
Innenausbau

Putz und Spachteltechniken
Fussböden

Stucco Veneziano
Komplettsanierungen

Tel.: 03622 4001891
www.sb-weiz.de

Mail: info@sb-weiz.de

Jetzt bis zu 20% staatliche

Förderung auf wärmedämmende

Maßnahmen, wie Fassaden,

Fenster und Dachdämmungen,

sichern

Kirchgasse 4, 99887 Georgenthal OT Gospiteroda

•  Aus Alt wird NEU: 
   Türen, Treppen, Küchen
• Fenster, Plissees, Haustüren
• Insekten- und Pollenschutz
• Fensterrenovierungen

Gotha, Schlegelstr. 13
Gewerbepark Klinge
Tel.: 0 36 21 / 21 17 35
www.froebels-renovierungswelt.de

Unsere Ausstellung ist 
Montag bis Donnerstag 
von 8.00 bis 15.00 Uhr 

und freitags von  
8.00 bis 13.00 Uhr  

geöffnet.

20  
Jahre

2004 - 2024
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Wohnungsbaugenossenschaft Ohrdruf eG • Südstraße 18 • 99885 Ohrdruf
Ansprechpartner: Herr Triebel / Frau Amling • Tel.: 03624/313725

Sprechzeit: Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr in der Geschäftsstelle Südstraße 18, Ohrdruf

Marktstr. 27-99885Ohrdruf |Hauptstr. 37 -99897Tambach-Dietharz
Telefon: 03624/402641 |www.augenoptik-langenhan.de

Ein Weg - Brille und Hörsystem
von Ihrem Meisterbetrieb.

Sehtest | Augendruckmessung | Hörtest

Telefon: 03624/402641 |www.augenoptik-langenhan.de

Marktstr. 27 - 99885 Ohrdruf | Hauptstr. 37 - 99897 Tambach-Dietharz
Beckengasse 4 - 99880 Waltershausen

PORTAS-Fachbetrieb
Gerald Niebergall

OT Craula, Schloßgasse 79
99820 Hörselberg-Hainich  

E-Mail: info@niebergall.portas.de
www.niebergall.portas.de

☎ (03 62 54) 7 13 97  (03 62 54) 7 08 35

Heiko Koch
Malerarbeiten · Fassadensanierung

Vollwärmeschutz · Putzarbeiten
Trockenbau · Gerüstbau

Friedrich-Engels-Straße 8 · 99885 Luisenthal
Tel.: 03 62 57 / 3 16 85 · Fax: 03 62 57 / 3 16 43

Mobil: 01 74 / 9 54 19 69

Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 
Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 
Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.
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LANDES
EISENACH
THEATER

Theaterplatz 4+7 | 99817 Eisenach
landestheater-eisenach.de

Theaterkasse: 03691/256-219

SPIELPLAN
Juni 2026 

ÜBER 7 BRÜCKEN 
12., 27. 19.30 UHR
BAROKIMPULS  
„MEDEA“ 
05.  19.30 UHR
BUENA VISTA  
DANCING CLUB 
04.  19.30 UHR 
14.  18.00 UHR
FRÜHLINGS  
ERWACHEN 
19.  19.30 UHR
DIE KLEINE HEXE 
21.  15.00 UHR
FAMILIENKONZERT 
DAS DSCHUNGELBUCH 
07.  15.00 UHR
ANNE FRANK 
01., 02. 11.00 UHR 
03.  19.30 UHR
BAROKIMPULS  
„ORPHEUS“ 
20.  19.30 UHR
ROMEO UND JULIA 
06.   15.00 UHR
8. SINFONIEKONZERT 
26.  19.30 UHR
DAS CABINETT DES 
DR. CALIGARI 
13.  19.30 UHR
1984 
28.  18.00 UHR 
Geschenkgutscheine auch online! 
Änderungen vorbehalten!

Geben Sie Ihre                   in
 gute Hände! 

Immobilie
Ihre Makler vor Ort

vr-heimatbank.de

immobilien@vr-heimatbank.de
03621 3088-301

03621 85 30 30

Am Ostbahnhof • Gotha
Kindleber Straße 132

AUTOGLASAUTOGLAS

 GOTHA
 GOTHA  GmbH

seit 1seit 1994994

QUALITÄT SEIT 
QUALITÄT SEIT 

ÜBER 3ÜBER 355 JAHREN. JAHREN.

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!

Herzenssache
Mit Ihrem Testament 

zugunsten der Deutschen
Herzstiftung helfen Sie, die
Herzforschung zu fördern 

und Leben zu retten.

Fordern Sie den Ratgeber 
Testament mit Herz an 
und informieren Sie sich.

Telefon 069 955128-123
herzstiftung.de/testament
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Taxi Hopper  Ohrdruf  Hohenlohestr. 8   03624 - 318802

Lapp
Bau + Sanierung

Holger Lapp
99885 Ohrdruf • Hohenlohestr. 14

Tel. 0 36 24 / 40 17 44 • Handy 01 73 / 7 48 80 92
E-Mail: holgerlapp@web.de

DER BAUHANDWERKSBETRIEB IN IHRER NÄHE

———— MITARBEITER GESUCHT ————

Dein Karriereevent

SCHICHTWECHSEL

IN DIE ZUKUNFT – VOL. 2

für Anlagenführer (m/w/d) und Techniker (m/w/d)

27. Mai 2026 von 9:30 – 13:00 und 13:30 – 17:00 Uhr

JETZT
ANMELDEN!

AUGUST STORCK KG, Herrenhöfer Landstraße 5 in Ohrdruf

storck.de/schichtwechsel

www.wittich.de

LW-Service auf  
einen Klick:

Geborgenheit, 
Sicherheit und 
eine familiäre 
Struktur: 
SOS-Kinderdorf 
bietet Kindern in 
Not ein neues liebe- 
volles Zuhause. 

Jetzt helfen: 
sos-kinderdorf.de

Zukunft für Kinder!

worldvision.de
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rende aller Altersklassen gegeneinander antreten, behauptete 
sie sich stark und belegte über 3000 Meter Rang elf - gegen teils 
deutlich ältere und erfahrenere Konkurrenz. Ein Ergebnis, das 
ihren Platz im nationalen Vergleich unterstreicht.
Parallel dazu nutzte sie die Winterlaufserie in Eisenach gezielt 
als Trainingsbaustein. Zwei Starts, zwei souveräne Siege - mit 
deutlichem Vorsprung. Es ging weniger um Platzierungen, viel-
mehr um Wettkampfhärte, Rhythmus und den nächsten Ent-
wicklungsschritt.
Der Fokus verschob sich zunehmend auf längere Distanzen. Bei 
den Deutschen Meisterschaften über 10 Kilometer in Uelzen 
setzte sie einen wichtigen Zwischenreiz, bevor eine Woche spä-
ter beim Mühltallauf in Eisenberg über 5 Kilometer der nächste 
Sieg folgte - erneut mit großem Abstand. Die Formkurve zeigte 
klar nach oben.
Ein besonderes Wochenende folgte am 21. und 22. März. Wäh-
rend bei der Sportgala des Landkreises Gotha die erfolgreichs-
ten Athletinnen und Athleten geehrt wurden, war Fritsche be-
reits unterwegs zum nächsten Wettkampf. Für ihre sportlichen 
Leistungen im vergangenen Jahr - darunter der Mitteldeutsche 
Meistertitel über 5000 Meter und der Sieg beim internationalen 
Citylauf in Dresden über 10 Kilometer - wurde sie zur „Sportlerin 
des Jahres 2025“ auf Platz zwei gewählt. Vor Ort sein konnte sie 
leider nicht, der Fokus lag bereits auf dem nächsten wichtigen 
Rennen.
Nur einen Tag später stand sie in Frankfurt am Main an der 
Startlinie der Deutschen Meisterschaften im Halbmarathon. Mit 
einer hervorragenden Endzeit von 1:31:20 Stunden lief Fritsche 
persönliche Bestzeit und belegte Rang 13 in Deutschland in 
der Altersklasse U23. Ein starkes Signal: Auch auf den längeren 
Distanzen ist mit ihr zu rechnen.
Doch das war nur der Auftakt für das, was folgen sollte.
Endlich Altersklasse U23 - und damit endlich die Freigabe für 
das, worauf sie lange gewartet hatte: ihr Marathon-Debüt. Zwei, 
drei Jahre trug sie den Wunsch bereits mit sich herum, doch ihr 
wurden durch ihren Trainer klare Vorgaben gemacht. Ein Start 
über die 42 Kilometer kam erst mit dem Wechsel in die neue 
Altersklasse U23 infrage.
Beim Hannover-Marathon am 12.04.2026 war es dann soweit. 
Tausende Läuferinnen und Läufer, eine besondere Atmosphäre 
- und mittendrin eine 19-Jährige, die sich ihrer größten sport-
lichen Herausforderung stellte. Eingebettet in das Rennen: die 
Deutschen Meisterschaften.
Die Vorbereitung? Zwei Halbmarathons in einer Woche. Einer in 
Frankfurt mit Bestzeit, der andere bei den Landesmeisterschaf-
ten in Apolda mit Bronze in Thüringen. „Von den Wettkämpfen 
im Vorfeld hat der Marathon jetzt perfekt gepasst“, sagte sie 
später. Und trotzdem war da diese Unsicherheit. Diese schwer 
greifbare Zahl: 42,195 Kilometer.
Und genau das bekam sie zu spüren.
Die ersten Kilometer nach dem Start ist sie zu schnell angegan-
gen. Entgegen der Vorgabe ihres Trainers ging sie das Rennen 
offensiver an als geplant. Bis zur Hälfte lief alles nach Plan, die 
Zwischenzeiten passten, das Gefühl war gut. Doch dann kam 
der harte Teil der vielen Kilometer. Schritt für Schritt wurde es 
härter, aus Laufen wurde Kämpfen.
Von da an ging es nur noch ums Durchkommen. Verpflegungs-
station zu Verpflegungsstation. Kilometer für Kilometer. „Ich 
wollte es mir selbst beweisen - ich kann das und habe dafür 
so viele Entbehrungen in Kauf genommen.“ Die ursprüngliche 
Zielzeit rückte immer weiter in den Hintergrund. Stattdessen 
zählte nur noch eines: das Ziel erreichen.
Nach 4:24:53 Stunden war es geschafft. Marathon-Debüt - er-
folgreich gefinisht, was für eine junge Debütantin keine Selbst-
verständlichkeit ist. Und mehr noch: Bronze bei den Deutschen 
Meisterschaften in der Altersklasse U23.

Aufruf zum traditionellen Skatturnier des 
OKSV

Am 13.05.2025 (Mittwoch vor Himmelfahrt) fin-
det um 18:00 Uhr auf der Kegelbahn des Ohrd-
rufer KSV, in der Ludwig-Jahn-Straße 1b, wieder 
unser traditionelles Skatturnier statt.
Der Einsatz beträgt 10,00 €. Alle Einsätze wer-
den voll ausgespielt.
Wir hoffen wieder auf eine rege Teilnahme aller Skatfreunde aus 
Ohrdruf und Umgebung.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Sportnachrichten

Ohrdrufer Leichtathletin Leni Fritsche krönt 
Marathon-Debüt mit Edelmetall bei den 
Deutschen Meisterschaften

Wenn man die Entwicklung von Leni Fritsche in diesem Jahr 
verfolgt, erkennt man schnell, dass hier nichts dem Zufall über-
lassen wird. Die Athletin aus Ohrdruf arbeitet sich konsequent 
und mit klarer Struktur durch ihre Saison. Schon im Winter deu-
tete vieles darauf hin, dass 2026 ihr Jahr werden könnte. Und 
spätestens mit ihrem Marathon-Debüt ist klar: Sie ist durch ihren 
bedingungslosen Ehrgeiz und ihre Disziplin mit Recht stolze Ge-
winnerin einer DM-Medaille.
Der Auftakt ins Jahr verlief nahezu perfekt. Beim Wettkampfwo-
chenende in Chemnitz im Januar ging Fritsche gleich doppelt 
an den Start - über 1500 Meter und 3000 Meter. Zwei Rennen 
innerhalb von zwei Tagen, zweimal persönliche Bestzeit, zwei-
mal Bronze in der neuen Altersklasse der Frauen. Ein früher 
Fingerzeig, dass die Form stimmt und der eingeschlagene Weg 
der richtige ist.
Auch bei den Deutschen Hochschulmeisterschaften zeigte sie 
sich konkurrenzfähig. In einem Teilnehmerfeld, in dem Studie-
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Senioren A:
- Vorrunde (23 Teilnehmer) in Wechmar:
2. Platz: Stefan Trutschel 568 Kegel
22. Platz: Peter Kunz 439 Kegel
- Endrunde (12 Teilnehmer) in Goldbach:
2. Platz: Stefan Trutschel 456 Kegel
- Gesamt:
2. Platz: Stefan Trutschel 1024 Kegel
Senioren B:
- Vorrunde (19 Teilnehmer) in Wechmar:
4. Platz: Uwe Leyhe 523 Kegel
8. Platz: Detlef Strauch 496 Kegel
10. Platz: Uwe Henke 487 Kegel
12. Platz: Bernd Wagner 476 Kegel
19. Platz: Adelbert Albrecht 400 Kegel
- Endrunde (12 Teilnehmer) in Herrenhof:
1. Platz: Uwe Leyhe 493 Kegel
2. Platz: Detlef Strauch 449 Kegel
5. Platz: Bernd Wagner 422 Kegel
Unser Uwe spielte mit seinen 493 Holz ei-
nen neuen Einzelbahnrekord.
- Gesamt:
1. Platz: Uwe Leyhe 1016 Kegel
4. Platz: Detlef Strauch 945 Kegel
9. Platz: Bernd Wagner 898 Kegel
Senioren C:
- Endrunde / Gesamt (12 Teilnehmer) in Boilstädt:
6. Platz: Wolfgang Schilk 411 Kegel
10. Platz: Eckhard Frank 383 Kegel
12. Platz: Manfred Marx 296 Kegel

Weitere Infos zu den Spielen, Ansetzungen und Ergebnissen gibt 

es in unserer WhatsApp - Gruppe und auf unserer Facebook 

Seite, sowie auf unserer Webseite unter www.ohrdrufer-ksv.de

Lucas Wietfeld

Ohrdrufer Kegelsportverein

Sonstiges

MuttertagMuttertag
Hörst du das Herz

Der Mutter schlagen,
Sie sorgt sich an allen Tagen.
Sie schafft von Früh bis Spät,

ohne sich zu beklagen.
Ehrt die Mutter so lange sie lebt,

gebt ihr ein wenig zu-
rück von der Liebe,

die Sie euch hat gegeben.
Die Mutter wird dankbar sein

Ihr Kinder.

Klaus Wagner

©stock.adobe.com - Danko

Ein Ergebnis, das für viele Grund zum Feiern gewesen wäre. 
Fritsche selbst sieht es differenzierter. Die Medaille bedeutet ihr 
viel - keine Frage. Doch sie weiß auch, dass mehr drin gewesen 
wäre. Gerade diese Mischung aus Erfolg und Selbstkritik zeigt, 
wohin ihr Weg führen kann.
Denn gelernt hat sie in diesen Stunden mehr als in vielen Rennen zu-
vor. Über Renneinteilung, mentale Stärke und die eigenen Grenzen.
Ob es in diesem Jahr noch einen zweiten Marathon geben wird, 
ist offen. Klar ist dagegen, wie es jetzt weitergeht: zurück auf die 
Bahn, um die Freiluftsaison vorzubereiten.
Der Wechsel von der Extrembelastung Halbmarathon und Ma-
rathon zurück zu kürzeren Strecken wie 3000 oder 5000 Meter 
wird zur Herausforderung. „Das ist mental gar nicht so einfach“, 
sagt sie. Nach 42 Kilometern wieder auf Tempo umzuschalten, 
fühlt sich zunächst wie ein Systemschock an. Doch genau daran 
wird jetzt gearbeitet - an der Schnelligkeit, an der Spritzigkeit, 
an neuen Reizen im Training.

Ohrdrufer Kegelsportverein
KEM der Erwachsenen
Am 11./12.04.2026 und 25./26.04.2026 waren wieder die dies-
jährigen Kreiseinzelmeisterschaften.
Folgende Platzierungen konnten erzielt werden:

U23m:
- Endrunde / Gesamt (3 Teilnehmer) in Ohrdruf:
2. Platz: Louis Armster 528 Kegel
Frauen:
- Endrunde / Gesamt (10 Teilnehmerinnen) in Schönau:
4. Platz: Tina Schmerberg 450 Kegel
Männer:
- Vorrunde (42 Teilnehmer) in Gotha:
10. Platz: Oliver Henke 532 Kegel
- Endrunde (12 Teilnehmer) in Ohrdruf:
12. Platz: Oliver Henke 435 Kegel
- Gesamt:
12. Platz: Oliver Henke 967 Kegel
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Ohrdufer SV 2 - SG JK Crawinkel e.V 6:8
Zu Gast beim Ortsnachbarn Ohrdrufer SV II war die SG JK 
Crawinkel - Derbytime vor einer sehr gut gefüllten Halle. Die 
Vorzeichen waren bekannt: Für Ohrdruf bestand keine Chance 
mehr auf den Klassenerhalt. Beide Mannschaften mussten einige 
Spieler ersetzen.
Nach den Doppeln stand es 1:1, wobei Beck und Maternowski 
erneut zu überzeugen wussten. Die erste Einzelrunde endete 
2:2, sodass es mit einem Zwischenstand von 3:3 in die zweite 
Runde ging.
Dort konnte sich Crawinkel einen Vorsprung zum 4:6 erspielen.
A. Beck eröffnete die dritte Einzelrunde, agierte jedoch übermo-
tiviert. Auch J. Möller verlor unglücklich, wodurch es 6:6 stand. 
Nun lag es an Günther im Spiel der „Oldies“, der sich durchset-
zen konnte. Nervenstärke zeigte J. Maternowski im letzten Spiel, 
womit der 6:8-Auswärtserfolg perfekt gemacht wurde.
Damit bleibt das Derby auch in der kommenden Saison 2026/27 
erhalten. Die SG JK Crawinkel, Abteilung Tischtennis, wünscht 
dem Ohrdrufer SV weiterhin sportlichen Erfolg.
Hervorzuheben ist zudem die sportliche Leistung von Walther 
(Ohrdruf), G. Weißensee und J. Möller (Crawinkel), die auch im 
Alter großen Ehrgeiz an den Platten zeigen - hierfür gilt größter 
Respekt.
A. Beck 2,5 J. Möller 2 G. Weißensee 2 I. Maternowski 1,5
SG JK Crawinkel e.V - TTV Waltershausen III 7:7
Die SG JK Crawinkel e. V. spielte gegen den TTV Waltershausen 
III 7:7 unentschieden. Das letzte Spiel der Kreisliga blieb ohne 
größere Bedeutung, da Waltershausen bereits abgestiegen war 
und wir keine Möglichkeit mehr auf den Aufstieg hatten. Verlet-
zungsbedingt und aus beruflichen Gründen fand sich dennoch 
eine Mannschaft zusammen. M. Döbel konnte nach langer Pause 
punkten, ebenso D. Plachter
A. Beck 2,5 F. Wagner 2 M. Döbel 1,5 und D. Plachter 1
2. Mannschaft
SG Grün-Weiß Catterfeld 2 - SG JK Crawinkel e.V 2 8:1
Im letzten Auswärtsspiel der Saison trat die SG JK Crawinkel II 
bei SG Grün-Weiß Catterfeld II an. Die Partie endete mit einer 
deutlichen 1:8-Niederlage.
Bereits im Vorfeld war die Schwere der Aufgabe, zumindest einen 
Punkt zu sichern, allen bewusst. In insgesamt vier Fünf-Satz-
Spielen hatte Crawinkel dreimal das Nachsehen. Den Ehrenpunkt 
konnte F. Wagner sichern.
Die Mannschaft bedankte sich bei den Ersatzspielern aus der 
dritten Mannschaft für ihre Unterstützung sowie für den Glauben 
und die Hoffnung auf den Klassenerhalt.
F. Wagner 1 sowie J.Möller G. Weißensee und G. Welscher
Volkssport-Kegeltunier 2026
Familie Beck/Tischtennis - Räwer Murmeltiere 964-1035
Beim Volkssport, dem Kegelturnier, trat die Familie Beck/Tisch-
tennis gegen die Räwer Murmeltiere an und unterlag mit 964 
zu 1035.
Gegen die Räwer Murmeltiere war man gut aufgestellt und moti-
viert. Jaden-Tyler sorgte für einen Start nach Maß, und es entwi-
ckelte sich ein Spiel auf Augenhöhe. Alle Spieler konnten sich im 
Verlauf steigern, bis Sportfreund A. Beck an die Bahn trat. Ihm 
war das Punktspiel im Tischtennis vom Vortag anzumerken. Auf 
Bahn zwei fand er zwar besser ins Spiel, jedoch leider zu spät. 
Die 1000 Holz blieben somit erneut verwehrt.
Jaden-Tyler erreichte 266 Holz, Dustin Plachter 263 Holz, Mio-
André 239 Holz und André 196 Holz.
Familie Beck/Tischtennis - Gewichtheben 0-994
Ein weiteres Spiel der Familie Beck/Tischtennis gegen die Ab-
teilung Gewichtheben wurde leider kampflos verloren. In der 
Planung und Organisation kam es zu Problemen, da parallel ein 
Punktspiel sowie Fußballtraining stattfanden.
Hierfür möchte man sich bei der SG JK Crawinkel, Abteilung 
Gewichtheben, entschuldigen und wünscht für den weiteren 
Turnierverlauf „Gut Holz“.
Familie Beck/Tischtennis - Kirmes 940-1188
Im letzten Spiel gegen die Kirmes wurde mit 1188 zu 940 Holz 
verloren. Damit blieb das Ziel, erstmals die Marke von 1000 Holz 
zu knacken, erneut unerreicht.
Im kommenden Jahr greifen wir mit einer besseren Organisati-
on wieder an. Allen verbliebenen Mannschaften der Finalrunde 
wünscht die Abteilung Tischtennis ein kräftiges „Gut Holz“.
Es spielte M. Münster, Jaden-Tyler, Dustin Plachter und Nico

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde 
Crawinkel
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“

Wir laden herzlich ein:

Sonntag, 10.05.2026
09:00 Uhr Gottesdienst zum Muttertag

in der St. Marienkirche zu Crawinkel
Donnerstag, 14.05.2026
10:00 Uhr zentraler Gottesdienst auf der Käfernburg
Sonntag, 17.05.2026
14:00 Uhr Gottesdienst zur Diamantenen Konfirmation

in der St. Marienkirche zu Crawinkel
Sonntag, 31.05.2026
14:00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation

in der St. Marienkirche zu Crawinkel

Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen 
/ Kreisen ins Pfarrhaus ein

Bürozeiten der Kirchrechnerin:
Montag 18:00 - 18:30 Uhr
Pfarrersprechstunde:
Donnerstag 09:00 - 10:00 Uhr und nach Absprache
Männerarbeitskreis:
Fr. wöchentlich 16:00 Uhr
Christenlehre
Mo.
wöchentlich 16:30 Uhr - 17:15 Uhr (1.-3. Klasse)

17:15 Uhr - 18:00 Uhr (4.-6. Klasse)

Der Gemeindekirchenrat

SG JK Crawinkel e.V Abteilung Tischtennis
1. Mannschaft
SG JK Crawinkel e.V- TTC Thüros Georgenthal 3 8:
Zum vorletzten Heimspiel der Saison 2025/26 empfing die SG JK 
Crawinkel die dritte Mannschaft des TTC Thüros Georgenthal. 
Beide Teams mussten dabei auf einige Stammspieler verzichten 
und traten mit Ersatz an.
Nach den Doppeln stand es 1:1. In den Einzeln ging die erste 
Runde mit 3:1 von den Tischen. Die zweite Einzelrunde bot mit 
zwei Fünf-Satz-Spielen Spannung und Dramatik pur. Dabei setz-
te sich A. Back mit 19:17 durch. J. Möller stand dem nicht nach 
und gewann mit 13:11, womit der Bann gebrochen war.
Am Ende wurde ein 8:2-Sieg eingefahren. Spieler des Abends 
waren jedoch J. Möller und F. Wagner aus der zweiten Mann-
schaft.
J. Möller 2,5 F. Wagner 2,5 A. Beck 2 I. Maternowski 2
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Ein Tag voller Genuss, Freude und kleiner Küchenmomente, die 
in Erinnerung bleiben.

Maifest im Schenksgarten Gräfenhain

Der Gräfenhainer Schenke e. V. lädt 
herzlich zum traditionellen Maifest ein!
Am Samstag, den 30. Mai 2026 ab 17 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher wieder ein geselliger Abend in gemütlicher 
Atmosphäre im Schenksgarten.
Für die musikalische Umrahmung sorgt die Bigband der Kreis-
musikschule „Louis Spohr“.
Im Biergarten ist bestens für das leibliche Wohl gesorgt: Freuen 
Sie sich auf Bratwurst, Brätl, Bier und weitere Leckereien.

Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste und ein stimmungsvolles 
Maifest!
Euer/Ihr Gräfenhainer Schenke e.V.

Freundschaftsspiel
Die SG JK Crawinkel trat in einem Freundschaftsspiel gegen den 
SV 90 Gräfenroda e. V. an. Dazu fanden sich die Spieler unserer 
Abteilung sowie aus Gräfenroda zusammen. Beide Mannschaf-
ten wurden bunt gemischt zusammengestellt, sodass es ein 
schöner Saisonabschluss wurde. Unsere Spieler zeigten dabei 
großen Einsatz und konnten Erfolge feiern.
Abteilung Tischtennis
Pressesprecher
André Beck

Hinweis
Die kirchlichen Nachrichten der Kirchengemeinde Gräfen-
hain finden Sie im Bereich Ohrdruf.

Pfannkuchenduft bei den großen ABC 
Strolchen

Bei den großen ABC-Strolchen wurde in dieser Woche mit viel 
Freude gekocht. Gemeinsam mit Oma Nicole bereiteten die Kin-
der ihre Lieblingsspeise zu: Pfannkuchen mit selbstgemachtem 
Apfelmus. Dabei wurde eifrig geschnippelt, gerührt, genascht 
und gelacht - und am Ende auch richtig viel gegessen, denn 
selbst gemacht schmeckt einfach am besten.
Mit genauso viel Begeisterung entstand außerdem ein kunter-
bunter Obstsalat, den die Kinder mit kleinen, fleißigen Händen 
selbst zubereiteten.
Ein herzliches Dankeschön geht an Oma Nicole für ihre Zeit, ihre 
Geduld und die schöne gemeinsame Aktion. Ebenso danken 
wir dem Förderverein, der die Kosten für die frischen Lebens-
mittel übernommen hat und diesen leckeren Vormittag möglich 
machte.
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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Wölfis

Wir laden herzlich ein,
zum Gottesdienst und zur Begegnung

in unserer Kirchgemeinde!

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag 14.05.2026
10:00 Uhr Zentr. Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt

Käfernburg, Luisenthal
Sonntag 17.05.2026
10:30 Uhr Gottesdienst zu Exaudi

St. Crucis Kirche, Wölfis
Dienstag 19.05.2026
14:30 Uhr Gemeindetreff „Gemeinsam und nicht einsam.“

Pfarrhaus, Wölfis
Sonntag 24.05.2026
10:30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstsonntag

mit Konfirmation und Abendmahl
St. Crucis Kirche, Wölfis

Freitag Christenlehre für alle Kinder der 1. - 6. Klasse
15:00 Uhr Pfarrhaus, Wölfis/ nicht in den Ferien!

„Wir basteln mit…“
Bitte den Aushängen entnehmen

Montag Probe des „Gemischten Chor Wölfis“
Bitte den Aushängen entnehmen.

Ansprechpartner:
Für unsere Gemeinde anzusprechen ist:

Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle
Mobil: 0151 283 79739
E-Mail: ralf.kuehlwetter-uhle@emmaus-gemein.de
Diakon Markus Keul
Mobil: 0176 200 90063
E-Mail: evjuwaoh@aol.com

Ansprechpartner vor Ort:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wölfis
(Ursula Rolapp u. GKR-Mitglieder),
Pfarrgasse 10, Wölfis

E-Mail: woelfis@suptur.de
Tel.: 03624-318863

In Bezug auf Jubiläen (Konfirmation, Ehe), Taufen, Hochzeit 
o.a. bitten wir zur Erleichterung der Organisation um Ihre recht-
zeitigen Informationen an den GKR!
Es sind weiterhin unbedingt die aktuellen Aushänge in der Ge-
meinde zu beachten!

Das Kirchgeld und auch Ihre Spende kann weiterhin bei unserer 
Kirchenrechnerin, Frau Katja Oschmann, oder per Überweisung 
gezahlt werden.

Kontonummer: IBAN: DE28 8206 4038 0000 2906 10, BIC: GE-
NODEF1 MU2 unbedingt mit dem Verwendungszweck: „KG Wöl-
fis, RTN 3137, Kirchgeld/ Spende für… 2025, Name, Vorname“.

Wir danken für Ihre Unterstützung unserer Arbeit für unsere Kir-
che, das Gemeindehaus und das Gemeindeleben, nicht nur für 
Kirchenmitglieder!

Ihr Gemeindekirchenrat Wölfis,
Pfarrer Ralf Kühlwetter-Uhle und Diakon Markus Keul

Grüße vom Gräfenhainer Partyverein e.V.

Sehen wir uns Himmelfahrt wieder am Karl-Halbig Turm? Wir 
würden uns freuen. Unsere Männertagsparty findet am 14.05. ab 
10 Uhr statt. Alle Vorbereitungen sind bereits getroffen. Genießt 
mit uns die einmaligen Aussichten, kühle Getränke, Snacks und 
gute Musik.
Zur Info: Der Sommernachtstraum findet am 18.07.2026 
statt.
Viele Grüße
Euer Gräfenhainer Partyverein
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Klangkosmos von Johann Sebastian Bach mit seinen eigenen, 
interpretatorischen Erkenntnissen.
Das Programm eröffnete mit der Suite Nr. 1 in G-Moll für Cello, 
ein eindrucksvolles Solo-Stück, das mit seiner lyrischen Tie-
fe sofort die akustische Seele der Zuhörer berührte. Es folgte 
die Sonate für Cello von Paul Hindemith, die eine zweite, ganz 
neue Seite des Instruments offenbarte und den Zuhörer in eine 
facettenreiche Klanglandschaft führte. Nach der Suite Nr. 2 in 
D-Moll von J. S. Bach öffnete sich der Konzertbogen weiter. Die 
vierte Partie präsentierte eine Sonate von Mieczysław Weinberg, 
deren zurückhaltende Modernität den Zuhörern neue Horizonte 
eröffnete.
Insgesamt war der Abend ein beeindruckendes Musikerlebnis. 
Die St. Crucis Kirche zog viele Gäste an, auch viele, die zum 
ersten Mal die besondere Akustik des Raumes erlebten und vom 
Klang der Cello-Welt ebenso begeistert waren wie der Künstler 
selbst. Festivalleiter Carsten Hinrichs hob in seiner Begrüßung 
die Besonderheit dieser Konzerte und die breite Förderung in 
Thüringen hervor. Die Begeisterung der Besucher war spürbar, 
und die Vorfreude auf weitere außergewöhnliche Konzerte in der 
spätbarocken Kirche ist groß.
Ein Dank geht an den Künstler und an die treibenden Kräfte 
hinter dem Projekt, der alles organisierenden Frau Almuth Pfüt-
zenreuter, und der Heyge-Stiftung für ihre großzügige Förderung. 
Mögen weitere Konzerte in dieser inspirierenden Kulisse folgen 
- „Wir mit Euch“ bleibt Programm, Vision und Erlebnis zugleich.
U.R.

Lange Nacht der Hausmusik - auch in 
Wölfis!
Sie stimmte ein auf das Festival, die Thüringer Bachwochen. 
Zum musikalischen Miteinander, ganz im Sinne von J. S. Bach, 
wurde im klingenden singenden Wölfis im Pfarrhaus musiziert.
Der Abend begann mit den Sängerinnen des Gemischten Chors 
Wölfis, die Frühlingslieder, meist altbekannte Weisen und Ge-
dichte zu Gehör brachten. Natürlich durften auch die Gäste nicht 
nur stumm sein. Sie wurden zum Mitsingen aufgerufen und das 
brachte zusätzlich Frohsinn für Alle. Genau, wie zuhause bei 
Familie Bach in früheren Zeiten.

Eine Premiere war der erste Auftritt des jungen Ensembles 
„Wölfges´ser Blechharmonie“ Sechs junge Musikerinnen und 
Musiker gaben ihr erstes Programm zum Besten.
Die Gruppe besteht aus Chanice Triebel, Querflöte, Jette Böttner, 
Querflöte, Erik u. Jan Zimmer, Sousaphon/Flügelhorn, Leopold 
Czarnotta, Trompete und Philipp Schmidt, Flügelhorn.
Beginnend mit einem russischen Marsch „Abschied von Slaven“ 
von W. Agapken über die tschechischen Polkas „Die junge Lie-
be“, „Schöne Urlauszeit“ von Jan Pres, „Stelldichein mit Blasmu-
sik“ von Slavko Avsenik, ging es weiter mit „Hallo Mister Susa“ 
von Torsten Reimann und „Flott voran …“ von Siegfried Reindel. 
Das Stück „Dem Land Tirol die Treue“, ein Stück das traditionell 
in Tirol und Südtirol gespielt und gesungen wird, wurde auch mit 
Begeisterung von den jungen Musizierenden gesungen.

„Wir mit Euch“ - Raus aufs Land! Eine 
Musikreise durch Thüringen
Diese besonderen Konzerte finden bereits zum dritten Mal in 
Folge im Rahmen der Thüringer Bachwochen statt, in denen 
zwölf Mal in Dörfern und Gemeinden Musik der besonderen 
Art erklingt.
Eine dieser eindrucksvollen Stationen war die Wölfiser St. Crucis 
Kirche, deren Altarraum sich am dritten Sonntag im März in einen 
exquisiten Konzertsaal verwandelte.

Der Solist des Abends war Alexey Stadler, ein renommierter 
Cellist und Artist in Residence bei der Thüringen Philharmonie 
Gotha-Eisenach. Seine Leidenschaft, auch auf Thüringer Dör-
fern musikalisch zu wirken, leuchtet durch jede Note. Stadler 
ist Professor für Cello an der Hochschule für Musik in Weimar 
und Hamburg und verbindet eine tiefe Verbundenheit mit dem 
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Mondlandung sowie über einige Sternbilder. Die Zeit verging wie 
im Fluge und wir konnten auch mit unserem Wissen glänzen.
Im Anschluss ging es noch auf den Spielplatz, bevor wir mit dem 
Bus die Heimreise antraten.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Tauscher für dieses 
unvergessliche Erlebnis.
Die Kinder und Erzieher der Mickey Mäuse.
Kita „Kleine Wölfe“.

Der HGV berichtet 
und lädt recht 
herzlich ein

Am Donnerstag, den 21.05.2026, findet eine Veran-
staltung am Nachmittag unter dem Motto „Sinn unse-
rer Sprichwörter“ statt. Alle sind herzlich willkommen.

Der Kaffeeklatsch findet jede Woche Mittwoch ab 
14:00 Uhr mit selbstgebackenem Kuchen statt.

Zur Info:
Der Heimat- und Geschichtsverein lädt herzlich zum 
diesjährigen Sommerfest am 02. August 2026 ein. 
Freuen Sie sich auf einen geselligen Tag mit guter 
Stimmung, Unterhaltung und kulinarischen Angebo-
ten. Gäste sind herzlich willkommen!

HGV Wölfis
Franziska Hanf

Abschließend mit „Wir Musikanten“ von Kurt Gebel als Zugabe 
endete ihr Spiel. Man merkte, mit welchen Enthusiasmus und 
Begeisterung sie musizierten.
So bemerkte Philipp Schmidt zum Abschluss: „Ein neuer Tag, 
den wir am besten mit Musik und Üben verbringen sollten, ist 
ein gelungener Tag!“ Ein schönes Programm für diesen Abend.
Der anwesende Orchesterleiter Bernd Weidner war echt beein-
druckt, was diese Gruppe junger Leute in ihrer Freizeit freiwillig 
zusätzlich einstudiert haben.
Nach einer kurzen Pause ging es dann weiter mit Bernd Weitner 
an der Elektro-Orgel mit Stücken und Episoden von J. S. Bach, 
Leopold Mozart und Musik aus ihrer Zeit.

Auch ein weiterer Gast, Markus Keul, erfreute als letzter Musiker 
die Anwesenden mit Musik von Gotik bis Barock und der Re-
naissance auf der Elektro-Orgel, sowie mit spanischen Klängen 
auf der Gitarre.
U.R.

Ein Ausflug zu den Sternen
Am 1. April 2026 erlebten die Mickey Mäuse der Kita „Kleine 
Wölfe“ keinen Aprilscherz.
In den letzten Wochen haben wir uns mit unserem Sonnen-
system, den verschiedenen Mondphasen, der internationalen 
Raumstation kurz gesagt mit dem Weltall beschäftigt. Nach 
kurzer Zeit schmückte ein selbst gebasteltes Modell unseres 
Planeten unseren Gruppenraum, sodass die Sterne beim Mit-
tagsschlaf zum Greifen nahe waren.
Als Projektabschluss besuchten wir das Schülerplanetarium der 
Herzog-Ernst-Gesamtschule. Der dortige Astronomie-Lehrer 
Herr Tauscher nahm uns mit zu einer Reise zu den Sternen. Eine 
Schulstunde lang erfuhren wir etwas über die Mondphasen, die ©stock.adobe.com - Miha Creative



Thüringer Waldbote	 - 22 -� Nr. 10/2026

Ohne Werbung keine Gäste, es wurde an einen Gastgeberver-
zeichnis gearbeitet, mit Hilfe von Fördermitteln wurden 40.00 
Exemplare gedruckt, und unter die Leute gebracht, aber der 
erwünschte Erfolg blieb vorerst aus. Auch der Straßenbau vom 
Ohratal bis zur Hammerbrücke, die Sperrung unserer Straße 
lockte keine Gäste an. Am 24. September 1993 trat Hans Martin 
Schatz als Vorsitzender zurück. Für 3 Monate übernahm Dieter 
Kozak provisorisch den Vorsitz. Wir waren schon nach gut 2 
Jahren an einen Tiefpunkt, was die Vereinsführung betraf, ange-
kommen. Am 11. Januar 1994 wurde Gerhard Pflügner zum Vor-
sitzenden des Fremdenverkehrsvereins Luisenthal e.V. gewählt. 
Alle Bemühungen unser Talsperrenfest zu retten, scheiterten an 
unserer Landesregierung. So entschloss sich die Familie Rin-
dermann ein Talsperrenfest am Imbiss zu organisieren, aber der 
erhoffte Erfolg blieb aus. Damit ging eine Erfolgsgeschichte zu 
Ende. 1995 war ein Jahr mit wenig Aktivitäten, die Straße war 
gesperrt, es mangelte an Unterstützung seitens unserer Gemein-
de. Im Herbst 1995 bewarb ich mich beim MDR Radio Thüringen 
als Ausrichter des Osterspazierganges rund um unsere Ohratal-
sperre. Zum Ende des Jahres bekam ich die Zusage von Mathias 
Kaiser, der nächste Osterspaziergang findet in Luisenthal statt. 
Nun begannen wir mit den Vorbereitungen.
Am 07. April 1996 Ostersonntag feierten wir den 3. Osterspazier-
gang mit dem MDR Radio Thüringen rund um die Ohratalsperre 
bei herrlichen Sonnenschein gemeinsam mit unseren Vereinen 
und rund 6000 Gästen. Es war das größte Fest nach den Tal-
sperrenfesten was Luisenthal erlebte.

Hinweis
Die kirchlichen Nachrichten des Kirchengemeindeverbandes 
Ohrdruf-Luisenthal finden Sie im Bereich Ohrdruf.

Nachruf

Wir trauern um unser Vereins-
mitglied

Thomas Schatz
In großer Dankbarkeit für sein 
langjähriges Engagement wer-
den wir Thomas stets in bes-
ter Erinnerung behalten. Gerne 
denken wir an seine große Ein-
satzbereitschaft für unseren 
Verein und an die schönen, 
gemeinsam erlebten Stunden 
zurück.
Unser Mitgefühl gilt seinen An-
gehörigen, denen wir in dieser 
schweren Zeit viel Kraft wün-
schen.
Mit stillem Gruß
Die Vereinsmitglieder vom  
Luisenthaler Sportverein

Rückblick auf 35 Jahre 
Fremdenverkehrsverein Luisenthal e. V. 
1991-2026
Nach der Wende wurden die Gästezahlen immer weniger, so 
entschlossen sich unsere Hotels, Pensionen, Gaststätten und 
Privatvermieter einen Verein zu gründen, um gemeinsam für Gäs-
te zu werben. Die Gründungsversammlung fand am 15. Mai 1991 
Im Hotel zum Luchs statt. Zum 1. Vorsitzenden wurde Hans 
Martin Schatz gewählt, damals beschäftigt im Hotel Luisenthal. 
Die anfallende Vereinsarbeit wurde überwiegend vom Fremden-
verkehrsamt erledigt. So die Eintragung ins Vereinsregister und 
die Anmeldung zur Mitgliedschaft im Fremdenverkehrsverband 
Thüringer Wald / Gothaer Land, der sich ebenfalls 1991 ge-
gründet hatte. Im Februar fand die erste Mitgliederversammlung 
statt, ohne unseren Vorsitzenden, aber mit unseren Bürgermeis-
ter Hans Georg Weil, der uns mitteilte, dass Ende 1992 unse-
re Bootstation geschlossen wird, doch das 20. Talsperrenfest 
nochmals stattfinden werde. Die letzten Bootsfahrten auf unserer 
Ohratalsperre.
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Das erfolgreiche Jahr setzte sich fort mit der Teilnahme am 
Ohrdrufer Stadtfest, als die Käfernburger. Und der Einweihung 
unserer Vereinsfahne am 31. Oktober zur Kirmes.
1997 gab es Bemühungen mit unseren Nachbargemeinden die Zu-
sammenarbeit zu verbessern, wir unterstützten die Ritterspiele auf 
der Käfernburg, nahmen am Trachtenfest in Wechmar teil, und waren 
wieder bei der Versorgung der Bundeswehr zum Talsperrenlauf dabei.
1998 war wieder ein Jahr vieler Aktivitäten, es kam der Vorschlag 
mehr für unsere Heimat zu werben, unter den Slogan 4 Täler 4 
Talsperren. Es kam der Vorschlag ein Informationszentrum an 
der Aral Tankstelle in Ohrdruf zu bauen. Wir nahmen am Umzug 
beim Ohrdrufer Stadtfest teil, und versorgten wiederum unsere 
Bundeswehr beim Talsperrenlauf.
1999 gab es Besprechungen mit dem Kreiswegwart Fischer und den 
Ohrdrufer Böttcher über eine Verbesserung der Beschilderung unse-
rer Wanderwege. Am 09. Mal wurde das 1. Brauerei-Museumsfest 
gefeiert. Nach wie vor beteiligten wir uns an der Versorgung der 
Bundeswehr zu ihren Talsperrenlauf, diese fand zum ersten Mal am 
16. September im Schwimmbad statt, zuvor waren wir am Café am 
Parkplatz. Im gleichen Jahr bekamen wir einen neuen Bürgermeister.
2000 wurde ein neues Gastgeberverzeichnis vorbereitet, für die 
Ausgestaltung des Kirchgartens spendeten wir 100,00 DM. Das 
Fremdenverkehrsamt wurde geschlossen, für die Mitarbeiterin 
war der 31. Mal der letzte Arbeitstag. Am 15. Juli bekamen wir die 
druckfrischen Gastgeberverzeichnisse, und am 19. Juli wurde 
wieder der Ohratalsperrenlauf der Bundeswehr durchgeführt.
Nach 9-jähriger Bauzeit wurde am 30. September unsere Straße 
nebst Fußwegen fertig gestellt. Leider ging auch die Erfolgsge-
schichte vom Park-Café zu Ende. Mit der Eröffnung des Natur-
park-Informationszentrums an der Aral-Tankstelle in Ohrdruf am 
14. Oktober geht die Palette der Höhepunkte des Jahres zu Ende.
2001 Wir feierten am 17. Mal 10 Jahre Fremdenverkehrsver-
ein im Hotel zum Luchs, das gleiche Jubiläum feierte auch der 
Fremdenverkehrsverband Thüringer Wald / Gothaer Land, der 
ebenfalls 10 Jahre bestand. Die Bundeswehr lief wieder am 15. 
August um die Talsperre.
2002 Mit 32 Mitgliedern sind wir in das Euro-Jahr gestartet. 
Erstmalig wurde der Dreinschlag durchgeführt, der nach einer 
Sage aus dem Jahr 1230 einen Blitzeinschlag auf allen 3 Burgen 
der 3 Gleichen einschlug. Neben vielen Aktivitäten und immer 
zu wenig Gästen wurde erstmals ein Weihnachtsmarkt auf dem 
Gelände des Brauereimuseums durchgeführt.

2003 Waren wir wieder beim Stadtfest in Ohrdruf Teilnehmer, 
zur Herstellung unserer Requisiten wurden wir von unserer Ge-
meinde mit 150,00 € unterstützt. Der 2. Dreinschlag fand wieder 
an den 3 Gleichen statt, und der 13. Talsperrenlauf wurde wie-
der von uns versorgt. Unsere Gemeinde Luisenthal wurde ins 
Dorferneuerungsprogramm aufgenommen.
2004 Fand eine Präsentation Luisenthals im Internet statt. 
Wenn wir auch nicht immer am Umwelttag, der einmal im Jahr 
stattfand, teilnahmen, so haben wir viel öfter für Ordnung und 
Sauberkeit durch Arbeitseinsätze gesorgt, ohne Anerkennung 
von unserer Gemeinde. Ein Modellprojekt zur touristischen Be-
schilderung wurde gestartet, 139 Hinweisschilder wiesen auf 
Sehenswürdigkeiten hin, in Luisenthal ist es die Ohratalsperre 
und das Brauereimuseum.
2005 Trat eine Neuerung beim Ohratalsperrenlauf ein, Einkauf 
und Versorgung wurde ausschließlich unseren Verein übertra-
gen. Das Jahr 2005 stand unter dem Motto 175 Jahre Fremden-
verkehr, Kur und Badebetrieb, von der Wiege um 1830 bis in die 
heutige Zeit. Diese Zeit beruht auf Aufzeichnungen im Archiv von 
Schloß Ehrenstein in Ohrdruf. Wenn Bad Luisenthal nachweislich 
1880 Luftkurort wurde, muss es davor eine beträchtliche Zeit 
gegeben haben, die zu 1830 führt. Das 175-jährige Jubiläum 
wurde mit vielen Gästen im Brauerei-Museum gefeiert.
2006 Auch in diesen Jahr, den 15. in unserer Vereinsgeschichte war 
mit vielen Aktivitäten unserer Mitglieder verbunden. Mit finanzieller 
Unterstützung unserer Gemeinde, Eigenmitteln und Fördermitteln 
vom Landratsamt konnten wir das 3. Gastgeberverzeichnis drucken 
lassen, trotz der weiteren Verbreitung des Internets.
2007 Nahm uns der Ohratalsperrenlauf wieder in Anspruch. Neue 
Wartehäuschen an den Bushaltestellen veränderten positiv unser 
Ortsbild. Durch unseren Verein entstand eine neue Sitzecke ober-
halb der Waldmühle. Schöne Aussichtspunkte haben wir für unse-
re wanderfreudigen Gäste, es mangelt aber an Veranstaltungen.
2008 Wurde das Waldhotel Berghof Eigentum der Familie Rudolf, 
nach 7 Jahren.
Liebe Leserinnen und Leser des Thüringer Waldboten, dieser 
Rückblick soll der 1. Teil unserer 35-jährigen Geschichte un-
seres Vereins gewesen sein, der zweite Teil soll im nächsten 
Waldboten folgen.
Gerhard Pflügner
Vorsitzender des Fremdenverkehrsvereins Luisenthal e.V.

Anzeigenteil

BEGEHBARE DUSCHE
in 24 Stunden
BIS ZU 100% FÖRDERUNG *ab Pflegegrad 1

Kostenlose Vorort-Beratung
036785-524669 0177-9377669

Wir lassen Sie mit Ihrer Werbung 

Lassen Sie sich von uns beraten:

info@wittich-hoehr.deinfo@wittich-langewiesen.de

nicht im Regen stehen!  
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Seit unserer Verlagsgründung 1970 gehören Amts- und  
Mitteilungsblätter sowie Broschüren, Flyer und weitere  

Druckerzeugnisse zu unserer Produktpalette.  
Die LINUS WITTICH Medien KG hat seit 01. Januar 2018  

in Erweiterung des Angebotes die  
Buchproduktion und Verlagstätigkeit von 

  

übernommen und führt diese unter der  
Marke Geiger-Verlag zuverlässig weiter.

Zu unserer Produktpalette gehören u.a.: 
Historische Bildbände | Städte und Gemeinden im Wandel
Farb-Bildbände | Heimatbücher | Jahrbücher | Chroniken

sowie individuelle Kalender für Kommunen, Vereine,  
sonstige Unternehmen und sogar Privatpersonen

Rufen Sie uns an!
Industriestr. 9-11 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/9627-383  

buch@wittich-herbstein.de | www.wittich.de

Bücher für Städte und Gemeinden

... wir sind der Verlag für Städte und Gemeinden!

Eine Marke der  
LINUS WITTICH Medien KG


